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PADERBORNER: SCHMÜCKT MIT FAHNEN EURE HÄUSER ZUM GROSSEN FEST DER BÜRGERSCHAFT!

Western... Freunde voller Herzlichkeit

Der Kronprinz des PBSV 2003/2004 Western-Verwaltungsrat Hermann Sperbel 
mit seinen glücklichen Vorstandskollegen: Wieder ein Kronprinz bei der Western-Kompanie.
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Mit Farbe sieht man einiges anders...

Ihr Mediendienstleister

Waldenburger Str. 11 · 33098 Paderborn
Fon 05251/7712-0 · Fax 05251/7712-99 · info@AundK.de



IHRE MAJESTÄT KARIN KÖNSGEN

Liebe Schützenschwestern und liebe
Schützenbrüder der Western-Kompanie

Ich möchte mich bei der gesamten Western-
Kompanie für die tolle Unterstützung und den
stets herzlichen Empfang in Euren Reihen
ganz, ganz herzlich bedanken. Besonders
beim Vorstand der Western-Kompanie, allen
voran bei Hauptmann Heiner Kaiser. 
Das diesjährige Motto „Western.... Freunde
voller Herzlichkeit“ ist toll gewählt und
beschreibt  Euch, meine Western-Kompanie,
ganz genau.

Ich hatte ein wunderschönes Hofjahr mit mei-
nem Sonnenkönig Andreas Kneer, der Zere-
monienmeisterin Gesa Claes, dem Zeremo-
nienmeister Manfred Bannenberg, den Prin-
zen Hermann Sperbel, Lothar Schulz und Ralf
Papenkordt, dem gesamten jungen Hof, den
Standartenträgern und Herolden, den Part-
nern und Partnerinnen. 

Das Hofjahr wird mir immer in Erinnerung
bleiben und ich kann allen nur sagen: „Macht
mit beim Hofstaat, werdet Hofdame oder
Hofherr, Prinz oder König und Ihr werdet ein
Hofjahr mit neuen und alten Freunden, den
verschiedenen Kompanien und ihren Eigen-
heiten, mit Gänsehaut und Freuden tränen
erleben und, wie ich, nie wieder vergessen.“

Ich wünsche uns und Euch ein schönes,
gesundes Schützenfest 2004 und dem neuen
Hofstaat ein ebenso schönes Hofjahr 2004/05.

Eure Schützenschwester

Karin Könsgen
Schützenkönigin 2003/2004
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• Treppenbau
• Geländerbau
• Metallbau
Wir planen, fertigen, liefern und montieren...

- Stahlkonstruktionen
für innen und außen mit Stufen
in Massivholz, Marmor, Granit usw.

- Spindeltreppen
- Geländer auch in Edelstahl
- Balkongeländer, Tore, Zäune
- Überdachungen

Anerkannter
Schweißfachbetrieb

Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Otto-Stadler-Straße 5 b • 33100 Paderborn

Telefon: (05251) 56086 • Fax: (05251) 541482



SEINE KÖNIGLICHE HOHEIT
KRONPRINZ HERMANN SPERBEL

Liebe Schützenschwestern,
liebe Schützenbrüder

Nach mehreren vergeblichen Versuchen, ist es
mir endlich gelungen am Schützenfestsonntag
2003, die Kronprinzenwürde für die Western-
Kompanie zu erringen.

Ich habe mich sehr darüber gefreut.

Weiter möchten wir die Gelegenheit nutzen
uns beim gesamten Hof, mit König Andreas
Kneer, Königin Karin Könsgen, Zeremonien -
meister Manfred Bannenberg, Hohe Frau
Gesa Claes, Apfelprinz Ralf Papenkordt mit
seiner Prinzessin Viola, Zepterprinz Lothar
Schulz mit seiner Prinzessin Gisela sowie den
Ehepartnern Manfred Claes und Guido Köns-
gen, den Standartenträgern, den Herolden
und natürlich alle Hofdamen und Hofherren,
recht herzlich zu bedanken.

Alle haben es uns ermöglicht ein wunderschö-
nes, unvergessliches Hofjahr zu erleben, in
dem Freundschaften vertieft und neue
Freundschaften geschlossen wurden.

Ich wünsche allen Schützenschwestern und
Schützenbrüdern ein harmonisches und fried-
volles Schützenfest 2004 und dem neuen Hof
ein ebenso schönes Schützenjahr 2004/2005.

Euer Schützenbruder

Hermann Sperbel
Kronprinz 2003/2004
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HAUPTMANN HEINER KAISER

Liebe Schützenschwestern,
liebe Schützenschwestern!

Wenn das Westernheft erscheint, freuen wir
uns auf das 145. Paderborner-Bürger-Schüt-
zenfest.
Ein Fest für jung und alt. Ein Fest für die Schüt-
zen und für unsere Gäste aus nah und fern.
Ein Fest, zu dem wir neue und alte Freunde
voller Herzlichkeit willkommen heißen.
Wir Western haben daher in diesem Jahr das
Motto gewählt:
„Western... Freunde voller Herzlichkeit“
Wir möchten damit zum Ausdruck bringen,
dass in Zeiten, in denen die gesellschaftlichen
Beziehungen häufig durch Kälte und Ego-
ismus gekennzeichnet sind, wir Western gro-
ßen Wert darauf legen, einander mit Herzlich-
keit und in Freundschaft zu begegnen.
Freundschaft und Herzlichkeit kommen
besonders in unseren Traditionen und in
unserem Brauchtum zum Ausdruck. 
Eine ganz besondere Herzlichkeit wurde deut-
lich in der Art und Weise, in der der Hofstaat
an der Spitze unsere Schützenkönigin Karin
Könsgen und unser Schützenkönig Andreas
Kneer gemeinsam mit der Zeremonienmeiste-
rin Gesa Claes, dem Kronprinzen Hermann
Sperbel und der ganzen Hofgesellschaft unse-
ren PBSV im vergangenen Jahr repräsentiert hat. 
Das unser Motto richtig gewählt wurde, zeig-
ten auch die Wahlen zum Kompanievorstand
im März diesen Jahres. In freundschaftlicher
Atmosphäre wurden im historischen Rathaus-
saal junge Schützenbrüder als Nachfolger ver-
dienter Offiziere mit großer Mehrheit gewählt.
Den ausscheidenden Offizieren – und hier sei
stellvertretend für alle unser Ehrenoberleut-

nant Georg Otto
genannt – gilt
unser herzlicher
Dank. Die neuen
Verantwortungsträ-
ger begrüßen wir
herzlich in einem
von Freundschaft
getragenen Kom-
panievorstand.

Ein Freund, der den Western seit vielen Jahr-
zehnten die Treue hält, steht beim diesjähri-
gen Schützenfest im Mittelpunkt. Unser Ehren-
leutnant Ferdi Drewes war vor 50 Jahren
Paderborner Schützenkönig. Wir gratulieren
von Herzen unserem „Jubelkönig“.
Ferdi Drewes wird sicherlich einer der ersten
sein, dem wir unsere diesjährige Erinnerungs-
medaille überreichen. Nachdem in 2003 die
Medaillen mit dem Portrait unseres unverges-
senen Kardinals Johannes Joachim Degen-
hardt großen Anklang gefunden haben, möch-
ten wir in diesem Jahr an unseren Ehrenoberst
Dr. Karl Auffenberg erinnern. Sein Name ist
mit unserem Verein verbunden wie kein zwei-
ter. Voller Herzlichkeit erinnern wir uns an die-
sen Freund.   
Ich möchte Sie herzlich einladen mit den
West  ern ein Schützenfest zu feiern, das von
Freundschaft und Herzlichkeit gekennzeichnet
ist.
Auf Wiedersehen auf dem Schützenplatz.

Ihr

Heiner Kaiser
Hauptmann der Western-Kompanie
im PBSV 1831 e.V.
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Paderborn  ·  Pohlweg 110 · 1.300 kostenlose Parkplätze

Wir sorgen
für frischen
Wind!
Seit 1969 sind 
wir am Handels-Standort 
Paderborn die unbestrittene Nummer 1.
Seither können Sie im SÜDRING immer gut und
besonders preiswert einkaufen! Und dank der
1.300 kostenlosen Parkplätze geht das ganz ohne
Stress - und ohne Angst vor teueren Knöllchen.
Eben ganz einfach: mit einem Einkauf  alles erledigen!

Wir sind für Sie da:
Montag bis Freitag von 9 bis 20 Uhr

Samstag von 8 bis 20 Uhr
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OBERST DR. ANDREAS JOLMES

Liebe Western-Familie!

Sehr gern bin ich der Bitte der Western
gefolgt, ein Grußwort für das beliebte
Western-Heft zu schreiben. 
Mit dem Erscheinen dieser traditionsreichen
Jahresschrift beginnt für uns alle die Vorfreude
auf unser großes Schützenfest.
Im 174. Jahr unseres Bestehens haben wir uns
das Motto:

„Brüderlich mit Herz und Hand“
gegeben. Es ist eben diese Kombination von
Lebensfreude und Hilfsbereitschaft, die wir
Schützen uns gewissermaßen „auf die Fahne
geschrieben haben“. Hilfsbereitschaft und der
Wille Dinge anzupacken wird bei uns groß
geschrieben. Ich denke dabei zum Beispiel an
die Jugendarbeit und die Seniorenbetreuung.
Und daß wir das „Herz auf dem rechten Fleck“

haben, zeigt sich nicht zuletzt in der Art und
Weise, wie wir unser traditionsreiches Schüt-
zenfest feiern.
Ich möchte mich an dieser Stelle bei den
Schützenschwestern und Schützenbrüdern
bedanken, die mit Herz und Hand die Vorbe-
reitungen für unser Fest getroffen haben.
Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle
ganz besonders bei unserer Schützenkönigin
Karin Könsgen, unserem Schützenkönig
Andreas Kneer und der Zeremonienmeisterin
Gesa Claes. Gemeinsam mit dem Kronprinzen
Hermann Sperbel, den übrigen Prinzen sowie
der ganzen Hofgesellschaft haben sie unseren
PBSV in hervorragender Weise in der Öffent-
lichkeit vertreten.
Die Western-Kompanie stellt in diesem Jahr
den Jubiläums-Schützenkönig. Vor 50 Jahren
war Ferdi Drewes Paderborner Schützenkönig.
An der Seite seiner ebenfalls unvergessenen
Schützenkönigin Frau Emmy Waltert hat er
unseren Verein auf eine Art und Weise reprä-
sentiert, die heute noch beispielgebend sein
kann. 
Hoffen wir nur, dass der Jubelkönig seinem
damaligen Beinamen „Regenpfeifer“ keine
Ehre macht und das Schützenfest bei gutem
Wetter stattfindet. 
In diesem Sinne wollen wir das 145. Paderbor-
ner Bürger-Schützenfest feiern. Ich freue mich
auf schöne Stunden bei der Western-Kompa-
nie.

Ihr

Dr. Andreas Jolmes
Oberst PBSV 1831 e.V.
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DI E M U S I K A L I S C H E U N T E R H A LT U N G Z U M SC H Ü T Z E N F E S T 2004:

Trompeter-Korps 8. Husaren Buke
Tambour-Korps Nordborchen 1927 e.V.
Sound Aktiv Frank Eusterholz
Musikzug des Bürgerschützenvereins Schloß Neuhaus

AU S M Ä R S C H E

1. Ausmarsch: 25. Juni 19.00 Uhr Bataillonsversammlung im Königsträßer-Bereich
anschl. Kommers 
Getränke- und Essenmarken nur an diesem Tag gültig

2. Ausmarsch: 02. Juli 19.00 Uhr Sammeln des Bataillons auf dem Markt
danach Abmarsch zum Schützenplatz

20.00 Uhr Kommers im Kompanie-Bereich mit Imbiss

K A RT E N A U S G A B E N

Mittwoch, 07. Juli 17.00 - 20.00 Uhr Hotel „Krawinkel“, Karlstraße
Donnerstag,08. Juli 17.00 - 20.00 Uhr Gaststätte „Riemeke-Eck“, Riemekestraße

Erkrankte Schützenbrüder werden gebeten, den Feldwebel Franz-Josef Tewes, Telefon 2 76 62, bis
Donnerstag, 8. Juli, telefonisch in Kenntnis zu setzen. Die Krankenbetreuung erfolgt am Schützen-
fest-Sonnabend, vormittags.

Adressenänderung: 
unbedingt melden an Vize-Feldwebel Josef Proppe, Telefon 1809475, 

Nasse Wenne 2 , 33102 Paderborn.

Jedes Mitglied des PBSV, auch in Uniform, hat über die Schüt-
zenfesttage seine Mitgliedskarte bei sich zu tragen.

H I N W E I S E Z U M VO G E L S C H I E S S E N 2004

bis Freitag, 9. Juli Meldung der Prinzen-Aspiranten beim Hauptmann
Samstag, 10. Juli Auslosung der Schieß-Reihenfolge des Prinzenschießens
Sonntag, 11. Juli 15.00 Uhr Beginn des Prinzenschießens
Montag, 12. Juli 13.15 Uhr Beginn des Königschießens
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Der gastronomische Treffpunkt
mit A tmosphäre und Niveau

im Zentrum           unserer Stadt

Bierstube · Restaurant · Weinkeller
Westfälische Küche in urgemütlicher Atmosphäre

Geöffnet: täglich von 11 - 24 Uhr
Auf Ihren Besuch freuen sich André Cramer, Christoph Klare

und das gesamte Ratskeller-Team
33098 Paderborn · Rathausplatz 1

Tel. (05251) 201133 · Fax (05251) 201134
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F R E I TAG,  09.  J U L I 2004,  Z A P F E N S T R E I C H

16.45 Uhr Sammeln bei Hauptmann Heiner Kaiser,
Gelände ehem. Gota-Tapetenmarkt, Bahnhofstraße 10
mit den Trompeter-Korps 8. Husaren Buke und dem Tamb. Korps Nordborchen

17.20 Uhr Antreten der Kompanie 
Marschweg: Bahnhofstraße – Westerntor – Westernstraße

17.25 Uhr Ankunft beim I.M. Karin Könsgen (Residenz: Salon Klaholt-Heiermeyer)
Begrüßung, Ständchen, Umtrunk

18.10 Uhr Antreten der Kompanie  Marsch zu S.M. Andreas Kneer
Marschweg : Westernstraße – Bus Bahnhof – Königstraße – Kisau – Paderwall –
Maspernplatz – Hillebrandtstraße – Tegelweg

18.40 Uhr Ankunft beim S.M. Andreas Kneer 
20.10 Uhr Antreten der Kompanie – Marsch zum Westerntor

Marschweg :Tegelweg – Detmolder Tor – Heierstraße – Mühlenstraße – Kisau –
Friedrichpromenade – Westerntor

20.50 Uhr Antreten, Abmarsch durch die Westernstraße zum Rathaus
21.00 Uhr Ankunft der Zapfenstreich-Kompanie und Gäste vor dem Rathaus

Großer Zapfenstreich zum Auftakt des Schützenfestes 2004
Nach dem Zapfenstreich: Abmarsch der Zapfenstreich-Kompanie 
zum Abtrunk beim Western-Treff mit Musik am Sagebuiiken (bis 0.00 Uhr)
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SA M S TAG,  10.  J U L I 2004

Anzugordnung: Uniform ohne Ehrenzeichen
Abholen des Adlers, Kommers auf dem Schützenplatz
Sammeln in den Kompanie-Antrete-Bereichen
Western-Kompanie im PBSV:

13.05 Uhr Sammeln beim Hauptmann Heiner Kaiser
Gelände ehem. Gota-Tapetenmarkt, Bahnhofstraße 10
mit den Trompeter-Korps 8. Husaren Buke und dem Tambourkorps Nordborchen

13.30 Uhr Antreten der Kompanie zum Sternmarsch
Marschweg: Bahnhofstr. – Borchener Str. – Querweg – Widukindstr. – Karlstr. –

Leostr. – Rosenstr. – Rathausplatz
14.30 Uhr Sammeln des Bataillons auf dem Rathausplatz durch Sternmarsch
14.40 Uhr Paradeaufstellung des Bataillons auf dem Rathausplatz – Abholen des Adlers
14.50 Uhr Abmarsch zum Schützenplatz

Marschweg: Rathausplatz – Kamp – Kasseler Straße – Heiersstraße –
Mühlenstr. – Hathumarstr. – Schützenweg – Schützenplatz

Aufziehen des Adlers – Totengedenken – Ehrungen
16.00 Uhr Kommers in den Kompanie-Bereichen
20.00 Uhr Volksfest auf dem Schützenplatz
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SO N N TAG,  11.  J U L I 2004

Anzugordnung: Uniform mit Ehrenzeichen
8.00 Uhr Festgottesdienst für alle Mitglieder im Hohen Dom

Sammeln in den Kompanie-Antrete-Bereichen
Sternmarsch zur Paradeaufstellung des Bataillons auf dem Marktplatz
Western-Kompanie im PBSV:

11.30 Uhr Sammeln beim Hauptmann Heiner Kaiser ehem. Gota-Tapetenmarkt, Bahnhofstr. 10
mit den Trompeter-Korps 8. Husaren Buke und dem Tambour Korps Nordborchen

12.00 Uhr Antreten der Kompanie zum Sternmarsch
Marschweg: Bahnhofstr. – Westernstr. – Schildern – Markt

12.15 Uhr Paradeaufstellung des Bataillons auf dem Marktplatz
Einmarsch der Fahnenkompanie mit den Fahnen der Kompanien
Empfang des Königs und der Ehrengäste auf dem Marktplatz, Abschreiten der Front

12.30 Uhr Großer Festzug durch die Stadt zum Schützenplatz
Marschweg: Markt – Am Bogen – Kasseler Str. – Kamp: Vorbeimarsch am 
amtierenden u. den Jubiläums-Höfen – Theodorianum – Rathausplatz – Marienplatz
– Marienstr. – Königstr. – Kisau – Hathumarstr. – Schützenweg – Schützenplatz

13.30 Uhr Königsessen im Fahnensaal (Teilnahmemöglichkeit für alle)
15.00 Uhr Prinzenschießen – Gemütliches Beisammensein in den Komp.-Bereichen mit Familien
17.20 Uhr Trompentensignal: Königsruf (Lohengrin) von den Buker Husaren 

zum Antreten des Bataillons zur Parade
17.30 Uhr Auffahrt der Königin mit den Damen des Hofes

Ehrung der Hofjubiläen – Abschreiten der Front durch den Hof und die Hof-Jubilare
Parade vor dem Hof und den Jubilar-Höfen

18.30 Uhr Großes Volksfest auf dem Schützenplatz
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MO N TAG,  12.  J U L I 2004

Anzugordnung: Uniform mit Ehrenzeichen
Sammeln in den Kompanie-Antrete-Bereichen
Sternmarsch zur Paradeaufstellung des Bataillons auf dem Marktplatz
Western-Kompanie im PBSV:

7.15 Uhr Sammeln am Hotel-Restaurant Krawinkel, Karlstraße
mit den Trompeter-Korps 8. Husaren Buke und dem Tambour Corps Nordborchen

7.40 Uhr Antreten der Kompanie zum Sternmarsch.
Marschweg: Karlstr. – Borchener Str. – Westernstr. – Schildern – Markt

8.30 Uhr Paradeaufstellung des Bataillons auf dem Marktplatz
8.35 Uhr Abmarsch zum Rathaus — Abholen der Fahnen der Kompanien

Empfang des Königs und der Ehrengäste
Abschreiten der Front

8.50 Uhr Abmarsch zum Schützenplatz
Marschweg: Rathausplatz – Kamp – Kasseler Str. – Heiersstr. – Mühlenstr. 
Hathumarstr. – Schützenweg

9.30 Uhr Schützenfrühstück in den Kompanie-Bereichen
13.15 Uhr Beginn des Königs-Schießens

anschließend Proklamation des neuen Königs
17.50 Uhr Trompetensignal: Königsruf (Lohengrin) von den Buker Husaren

zum Antreten des Bataillons zur Parade
18.00 Uhr Auffahrt der neuen Königin mit den Damen des Hofes

Inthronisierung – Ordensdekorationen
Abschreiten der Front durch den neuen Hof und des scheidenden Königspaares
Parade zu Ehren des neuen Hofes und des scheidenden Hofes

19.00 Uhr Großes Volksfest auf dem Schützenplatz
22.30 Uhr Großes Brillant-Feuerwerk auf dem Schützenplatz

Arbeitskommandos der Western:
Dienstag, 13. Juli um 10.00 Uhr Aufräumen, Western-Bereich
Dienstag, 13. Juli um 19.30 Uhr Nachfeier im Kompanie-Bereich
Mittwoch, 14. Juli um 10.00 Uhr Aufräumen, Western-Bereich

24. 7. Libori-Feierlichkeiten
bis 1.8. Ehrendienste im Hohen Dom — siehe Tageszeitung
24. 7. Libori-Missionsdienst der Western, Leitung: Hans-Josef Reike
14.00 Uhr Arbeitseinsatz im Konrad-Martin-Haus
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Parfümerie   Friseur
Westernstraße 28
Libori-Galerie

Mission to Espresso

seit 1995 in der Libori-Galerie

Libori Galerie · Tel/Fax 23994



E I N SAT Z P L A N WE S T E R N -KO M PA N I E – SC H Ü T Z E N F E S T 2004

Wagenbesichtigung: Western Baude
Montag, 5.Juli 2004, 19.00 Uhr Leitung: Hauptmann Heiner Kaiser

Teilnehmer: Alle Offiziere und Unteroffiziere
Alle Schützen und Unteroffiziere werden gebeten, die verteilten Arbeitspläne

sowie die ausgehängten Arbeitspläne in der Western-Baude zu beachten!
Kartenausgabe: Leitung: Feldwebel Franz-Josef Tewes

Vertretung: Vizefeldwebel Josef Proppe
Bierwagen-Herrichtung: Leitung: Unteroffizier Mario Jonetat

Vertretung: Lars Steinkemper
Elektro- u. Lautsprecher: Leitung: Platzmajor Wolfgang Fischer

Vertretung: Sergeant Horst Weber
Auf- u. Abbau-Kommando: Leitung: Leutnant Reinhard Hepers

Vertretung: Leutnant Jürgen Weber
Bauden Aufsicht: Leitung: Sergeant Franz Josef Meier

Vertretung: Sergeant Heinrich Buschmeier
Kassenbesetzung: Leitung: Vizefeldwebel Josef Proppe

Vertretung: Unteroffizier Karl Voss
Zapfkommission: Leitung: Fähnrich Carsten Masurek

Vertretung: Sergeant Michael Steinkemper
Zapfplanaufstellung: Leitung: Fähnrich Carsten Masurek

Vertretung: Sergeant Michael Steinkemper
Tischbedienung: Leitung: Leutnant Bernd Simon

Vertretung: Leutnant Guido Könsgen
Frühstückskommission: Leitung: Leutnant Jürgen Weber

Vertretung: Ehrenleutnant Franz Pingsmann
Küchendienst: Leitung: Unteroffizier Gerd Wölfer

Vertretung: Unteroffizier Peter Wiesner-Endres
Bier holen: Leitung: Feldwebel Franz-Josef Tewes

Vertretung: Leutnant Guido Könsgen
Krankenbetreuung: Leitung: Verwaltungsrat Franz-Josef Konersmann

Vertretung: Verwaltungsrat Detlev Klaholt-Heiermeyer
Wachunteroffizier: Leitung: Unteroffizier Frank Schreckenberg
Arbeitseinsätze im Leitung: Sergeant Albert Bachhofer
Kompanie Bereich: Vertretung: Unteroffizier Udo Gröning
Sonntag, 13. Juli, 10.00 Uhr
Montag, 14. Juli, 6.00 Uhr

„WE S T E R N . . .  F R E U N D E V O L L E R H E R Z L I C H K E I T“
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Steinmetz- und Bildhauermeister Michael Diwo · Gestaltendes Handwerk für Friedhof, Garten und Wohnen

Riemekestraße 76 · 33102 Paderborn · Tel. 0 52 51/3 39 37 · Fax 30 08 16
www.bildhauerei-diwo.de · info@bildhauerei-diwo.de

Ihre Wünsche sind bei uns in guten Händen!
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DIE WESTERN-KOMPANIE GEDENKT IHRER VERSTORBENEN SCHÜTZENBRÜDER

Wo einst ein Mensch aus Fleisch und Blut 
ruht jetzt nur noch Erde, Asche oder Flut.
Aber das Lachen und die Erinnerung des geliebten Menschen bleiben 
und damit können wir hier auf Erden verweilen.

I N E H R E N D E M G E D E N K E N

W I R D D I E WE S T E R N -KO M PA N I E

I H R E SC H Ü T Z E N B R Ü D E R

U N D M I TG L I E D E R B E H A LT E N,  

D I E 2003/2004 G E S TO R B E N S I N D:

AUGUST MEISE † 04. JULI 2003

DIETMAR BOESE † 10. OKTOBER 2003

FRANZ-JOSEF MOLLEMEIER † 10. MÄRZ 2004

HANS RODENBRÖKER † 30. MÄRZ 2004
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E H R U N G E N

PADERBORNER BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN

VE R D I E N S TO R D E N D E R WE S T E R N -KO M PA N I E I M PBSV

1. Klasse: Franz Schinke, Franz-Josef Tewes
2. Klasse: Bernhard Moor, Wolfgang Meier, Karl-Heinz Ulbrich, Theo Ulmes
3. Klasse: Michael Bröckling, Stefan Heidloff, Rudi Kunze, Lars Mitteldorf, 

Rüdiger Uhle, Hermann Zumdieck

B E F Ö R D E R U N G E N I N D E R WE S T E R N -KO M PA N I E

Sergeanten: Andreas Bröckling, Friedhelm Deppe
Unteroffiziere: Sven Brüggemeier, Werner Hoffmann, Marco Baezol

G R AT U L AT I O N Z U M G E B U RT S TAG D E N WE S T E R N -S E N I O R E N

94 16.04.1909 Franz Linnebank
91 28.10.1912 Hans Rodenbröker
90 24.08.1913 Hans Josephs
85 25.02.1918 Franz Gregor Tenge

09.03.1918 Erich Wollny
80 10.04.1923 Alfons Preuss
75 24.01.1928 Ernst August Uhle

26.01.1928 Heinrich Backhaus
27.01.1928 Adolf Schiller
21.04.1928 Bernhard Lüther
16.07.1928 Heinrich Disselnmeyer
16.07.1928 Edmund Würfel

01.10.1928 Stefan Keimeier
03.10.1928 Franz Pingsmann
09.10.1928 Günter Lingemann
15.12.1928 Heribert Happe
19.12.1928 Joachim Tebel

70 19.03.1933 Franz Josef Meyer
26.04.1933 Karl Horst Brielmann
28.04.1933 Heinz Agethen
14.07.1933 Franz Otto

09.09.1933 Horst Ruhe
16.09.1933 Albert Hintzen
30.10.1933 Karl Voss

Viele Firmen haben durch ihre Anzeige

diese Festschrift ermöglicht.

Dafür bedankt sich die Western-Kompanie.
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E H R U N G E N

E H R U N G E N D E S BATA I L LO N S U N D D E R H I S TO R I

Ehrung 2003
Jubiläum 25 Jahre

Jubiläum 40 Jahre

Jubiläum 50 Jahre

Jubiläum 65 Jahre
Jubiläum 70 Jahre
Großer Verdienstorden 
des PBSV am Band
Bataillon Verdienstorden
Verdienstkreuz des PBSV 
in Gold
Verdienstkreuz des PBSV 
in Silber

Jugendverdienstorden d. PBSV
Verbandsorden 
Silbernes Verdienstkreuz

Hoher Bruderschaftsorden
St. Sebastianus Ehrenkreuz
Ehrenunteroffizier

Western
Manfred Ahle, Uwe Franke,
Günter Hesse, Johannes Hoppe,
Christian Kaiser, Andreas Koch,
Hans Josef Reike, Peter Sanke,
Horst Friedrich Schümer,
Johannes Schwarz,
Karl-Josef Schreiber,
Klaus Schubert,
Hubertus Warzecha

Rolf Blomenkemper
Helmut Ewers

Friedrich Klingenthal

–
–

Georg Otto

Carsten Masurek
–

Jürgen Weber, Thomas Vockel,
Ralf Konersmann, Andreas Meier,
Hartmut Temme

Alexander Reimann
Manfred Bannenberg,
Reinhard Hils

Wigbert Schmitz
–

Andreas Kneer, König
Achim Fahney,
Detlef Krämer,
Eberhard Poguntke,
Wolfgang Schmitz,
Hermann Strätling,
Manfred Jordan,
Hans-Josef Becker, Erzbischof

Maspern
Dr. Heinz Jürgen Beninca,
Franz-Josef Bremer,
Norbert Brinkmann,
Michael Buschmeyer,
Peter Fernhomberg, jun.
Heribert Floren, 
Karl Johannwerner,
Adolf Mertens, Josef Nacke,
Konrad Quickstern, jun.
Norbert Vieth, Günther Vogel,
Regina Bernert, Iris Möhring
Christian Brüseke,
Franz-Xaver Honervogt,
Wilhelm Jonen, Johannes Neewe,
Bernhard Niewels, Udo Spieker,
Hans Tollknäpper, Lars Tollknäpper,
Günter Kirn
Hermann Niggemeier

–
Jakob Vogt

–

–
–

Andreas Brosius, Paul Vedder,
Helmut Koch, Ernst Brinkmann,
Walter Lohmann, Paul Ortwein,
Elmar Eikel

–
Friedbert Beseler, Martin Greitens,
Klaus Möhring, Heiner Reineke,
Peter Voß
Heinrich Brinkmann jun.

–
Andreas Kneer, König
H.-J. Tegethoff,Heiner Brandhoff,
Anton Kanne,
Johannes Bentler,
Ariber Seifert,
Heinz Josef Garbes
Annemarie Lange,
Heinz-Josef Harth
Cornelia Brinkmann
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E H R U N G E N

PADERBORNER BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN

S C H E N DE U T S C H E N SC H Ü T Z E N B R U D E R S C H A F T E N

Heide
Wolfgang Arnicke, Chris Böger,
Marc Böger, Heinz Ludwig Bracke,
Wolfgang Brink, Jürgen Drößler,
Rainer Hermuth,
Bernhard Heimeier,
Hans Hirschberg, Heinrich Jürgens,
Joachim Kramer, Reinhard Lemp,
Heinz Melcher, Andreas Renger,
Friedhelm Rau

Hans Josef Biermann
Franz Nolte
Heinrich Scharf
Karl Windmann

Franz Hustadt, 
Theo Schniedermann, Albert Wulf

–
–

Freddy Eikermann

–
Jürgen Jolmes

Günther Degler, Adam Gisella,
Ferdi Hesse-Pawlak, Gerd Koch,
Helmut Neumann,
Ralph Piepenbrock, Andreas Stute,
Ralf Urban

–
–

–
Axel Sladeczek
Andreas Kneer, König
Andreas Kaese
Wolfgang Schmitz,
Karl Heinz Quickstern,
Carsten Masurek,
Thorsten Mertens,
Hans Josef Becker, Erzbischof

Königsträßer
Walter Metze, Stefan Butterwegge,
Hans-Georg Denecke,
Dr. Ulrich Hatzfeld, Tobias Mai,
Ludger Mono, Paul Schulte,
Joachim Thater,
Michael Tupikevies,
Uli Lottmann, Irmgard Losch

Franz Bruns,
Emil Walecki,
Hans Brosius,
Antonius Voss,
Karl-Josef Wächter

Franz-Josef Syring

Martin Filter sen.
–

Franz-Josef Stemberg

Adolf Picht
Josef Gücke,
Stefan Butterwegge
Elmar Volkmann,
Reinhard Kolhoff,
Volkhard Averkamp,
Klaus Hohrath

–
–

Franz-Josef Stemberg
Karl-Josef Wibbeke
Andreas Kneer, König
Wilhelm Jürgens,
Manfred Heyinek,
Ulrich Thater,
Robert Günther,
Helmut Rempe,
Ludger Mono,
Hans Josef Becker, Erzbischof

Kämper
Dr. Ludger Aßhauer,
Markus Eichhorn, Egon Forell,
Peter Fröhlingsdorf,
Werner Kuhlmann,
Victor J. Lingscheid,
Frank Quade, Jochen Reimer,
Conrad Rohrbach, Walter Schäfers,
Johannes Stahl, Manfred Streit,
Frank Zacharias

Karl Bernemann,
Herbert Dawin,
Manfred Schmitz

Horst Lippegaus,
Gerd Rohde

–
–
–

Frank Quade
–

Bernhard Berendes,
Manfred Dören, Peter Kipping,
Manfred Stromberg,
Matthias Thienenkamp
Walter Wiebe

–
–

–
Josef Wächter
Andreas Kneer, König
Eckhard Lindemeier,
Wolfgang Puls,
Arno Stiemert,
Hans Josef Becker, Erzbischof
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Allen
Freunden
des Paderborner
Schützenfestes
wünschen wir 
harmonische Festtage.

Die internationale Kollektion von

Exklusiv 
bei uns.

in Paderborn

PADERBORN • Frankfurter Weg 12 • Tel. 0 5251 / 174 80
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N E U E R E R Z B I S C H O F

PADERBORNER BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN

ERZBISCHOF
HANS-JOSEF BECKER

Seit Sonntag, 28. September 2003, 15.23 Uhr,
ist der Stuhl des Paderborner Erzbischofs wie-
der besetzt. Vor 1400 Ehrengästen im Dom
aus Kirche, Politik und Gesellschaft, vor eini-
gen tausend Menschen in der Gaukirche und
in der Kaiserpfalz und vor Millionen Fernseh-
zuschauern nimmt Hans-Josef Becker, verse-
hen mit der Ernennungsurkunde des Papstes,
dem Stab des Heiligen Hathumar und dem

mittelalterlichen Rationale als Zeichen seines
neuen Amtes, offiziell die Diözese in Besitz.
Mit ihrem lang anhaltender Applaus im Dom
und Hochrufen beim Auszug aus dem Para-
diesportal auf dem von Fahnen ab ordnungen
und Schützen sowie gut 5000 Menschen
gesäumten Pfad machen die Paderborner

ihrem Erzbischof Mut auf dem Weg in sein
schweres Amt. Hans-Josef Becker drückt viele
Hände, dankt lachend für diesen Zuspruch
und genießt trotz des zwischenzeitlich einset-
zenden Nieselregens sichtlich das Bad in der
Menge.

Der Apostolische Nuntius Giovanni Lajolo
sagt, es sei die Aufgabe des Oberhirten, die
Lebendigkeit des Glaubens, die Kraft der Hoff-
nung und die Ausstrahlung der Liebe, die die
Kirche von Paderborn kennzeichneten, zu

bewahren, der jungen Generation das
Geschenk des Glaubens zu übermitteln und
das Amt im Sinne der geschichtlichen Mission
dieser Ortskirche auszuüben: im Hinschauen
auf die differenzierten örtlichen Gegebenhei-
ten, aber auch in lebendigem Zusammenwir-
ken mit der Kirche in Deutschland und unter
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Innovative Konstruktionstechnik
. . . Wintergärten · Glaskonstruktionen · Fassaden

Schrägverglasung · CNC-Blechverarbeitung
Schlosserarbeiten · Raparaturservice . . .

Nutzen Sie unsere Erfahrung, unsere Kapazität, unseren Service

Fernruf: 05251/71736 Fax: 05251/730668
Waldenburger Straße 7 33098 PaderbornMETALLBAU ABKANTTECHNIK

SCHLOSSEREI STAHLBAU
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N E U E R E R Z B I S C H O F

PADERBORNER BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN

Berücksichtigung europäischer Perspektiven.
„Mit Kraft und Freude als lebendige Ikone der
Nähe des Herrn zu den Menschen.“

Der Vorsitzende der Deutschen Bischofskonfe-
renz, Karl Kardinal Lehmann, betont, dass die
Bischöfe das Erzbistum bei Hans-Josef Becker
in guten Händen wüssten. „Er bringt viele gute
Gaben mit. Paderborn ist mit seinen bedeu-
tenden Institutionen unter den 27 Bistümern
ein wichtiger Eckstein, eine tragende Säule.“

In seiner Predigt geht Erzbischof Becker auf
die Frage ein, welche Erwartungen an ihn
geknüpft werden, aber auch, welche Erwar-
tungen er selbst habe. „Das Programm, wenn
man es so sagen kann, trägt einzig einen
Namen: Jesus Christus,“ Wenn man verstehen
wolle, müsse man zuhören können, sieht er es
als vornehme Aufgabe an, Herz und Ohren für
den Anderen zu öffnen. Planungen und nüch-
ternes Handeln müssten auch in der Kirche

sein, doch die wirkliche Kraft und Ausstrah-
lung gehe von der Erkenntnis aus, dass Gott
uns bereits sein Vertrauen als Vorschuss

geschenkt habe. „In Hoff-
nung und Zuversicht erwar-
te ich, ich wünsche mir und
erbitte von Ihnen allen,
dass wir im Erzbistum häu-
figer als bisher auf alle uns
bevorstehenden Heraus -
forderungen gemeinsam
antworten: Auf dein Wort
hin, Herr!“, betont der Erz-
bischof in Anlehnung an
sein Leitwort aus dem
Lukasevangelium, das er
als Weihbischof gewählt
habe.

Das festliche Geläut aller
acht Paderborner Dom-
glocken hatte am Mittag

des 3. Juli alle Spekulationen um den neuen
Erzbischof beendet: Der Vatikan und das Erz-
bistum Paderborn gaben zeitgleich 342 Tage
nach dem Tod von Kardinal Degenhardt die
Ernennung bekannt: Becker tritt als 66. Bischof
in der gut 1200-jährigen Bistumsgeschichte
die Nachfolge von Johannes Joachim Kardinal
Degenhardt an. Bürgermeister Heinz Paus
hatte im Rathaus gelauert. Noch während des
Geläuts flitzte er mit einem Blumenstrauß in
den Paderborner Stadtfarben ins Generalvika-
riat und gratulierte dem neuen Erzbischof Bek-
ker. Auch Schützenoberst Dr. Andreas Jolmes
kam mit Blumen und wünschte im Namen
des PBSV viel Glück und Erfolg. Er sprach
seine Überzeugung aus, dass der gute Kontakt
zwischen und Schützen und Kirche mit der
Wahl Beckers seine Fortsetzung finde.
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N E U E R V O R S T A N D

PADERBORNER BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN

VO R S TA N D WE S T E R N -KO M PA N I E 2004-2007

1. Reihe v.l.: 5. Leutnant Bernd Simon, 1. Leutnant Guido Könsgen,  
2. Leutnant Reinhard Hepers,  Oberleutnant Ralf Meschede, 
Hauptmann Heiner Kaiser, Feldwebel Franz-Josef Tewes, 
Fähnrich Carsten Masurek, 3. Leutnant Jürgen Weber, 
4. Leutnant Siegmar Bornemann

2. Reihe v.l.: Zeremonienmeister Manfred Bannenberg, Verwaltungsrat Manfred Claes, 
Verwaltungsrat Hermann Sperbel, Verwaltungsrat Franz-Josef Konersmann, 
Schießoffizier Reinhard Hils

nicht auf dem Bild: Oberstleutnant Matthias Stute, Platzmajor Wolfgang Fischer, 
Verwaltungsrat Detlef Klaholt-Heiermeyer
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BUNDESKÖNIGSSCHIESSEN IN XANTEN

Am 13. und 14. September fuhren wir zum
Bundesfest nach Xanten. 
Gut gelaunt starteten 38 Schützenbrüder vom
Kreishaus in ein ereignisreiches Wochenende. 
Als erstes Ziel steuerte unser Bus den Gasthof
Bökamp, in Bokel-Rietberg, an. Dort stärkten
wir uns mit einem hervorragenden Frühstück.
Anschließend ging die Fahrt zügig über die
Autobahn weiter nach Waltrop, wo wir das
Schiffshebewerk Henrichenburg besichtigten.
Dieses Schiffshebewerk wurde am 11. August
1899 von unserem Kaiser Wilhelm II
eingeweiht. Nach der Museums-
führung fuhren wir eine
Stunde mit dem
Schiff über den

Kanal. Der größte Binnenhafen Europas ist in
Duisburg, wohin uns unser nächster Stopp per
Bus führte. 
Das Quartier des Bundesfestes war im Hotel
Kaiser in Wesel. Nach dem „einchecken“
stand noch ein gemeinsames Abendessen auf 

d e m
P l a n .
D e r
Rest des
A b e n d s
stand zur freien
Verfügung. Viele Schüt-
zenbrüder nutzten die Gelegenheit sich end-
lich mal wieder auszuschlafen und kamen

„früh“ zur
Nachtruhe.

Nach dem gemeinsamen Frühstück mit dem
Hofstaat, der auch im Hotel Kaiser wohnte,
fuhren wir nach Xanten. Auf dem historischen
Platz fand bei herrlichen Wetter die Messe
statt. Im Anschluss dann der Umzug mit Hof-
staat und guter Laune.
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B U N D E S K Ö N I G S C H I E S S E N

PADERBORNER BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN

Landratten als seetüchtige Seefahrer...
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Am späten Nachmittag ging es zur Heimfahrt
über Oberhausen. Unterwegs machten wir
noch ein deftiges Picknick. Wie auch in den
Vorjahren geliefert und serviert von Franz
Josef Blome.

Erschöpft aber immer noch bester Laune tra-
fen wir um 20.00 Uhr wieder daheim am
Kreishaus ein. Das gut organisierte Woche-
nende nahm so sein Ende. 

An dieser Stelle nochmals ein Dank an die
Organisatoren Franz Schinke und Paul Otto. 

Jürgen Weber
3. Leutnant
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B U N D E S K Ö N I G S C H I E S S E N

PADERBORNER BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN

... „seetüchtig??“...

..... aber klar: Hermann Sperbel, Georg Otto, 
Heiner Kaiser und aus Nordborchen Bodo Kaiser
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W E S T E R N - S A T I R E

PADERBORNER BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN

V O N JO S E F P R O P P E
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W E S T E R N - S A T I R E

PADERBORNER BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN
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W E S T E R N - S A T I R E

PADERBORNER BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN
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W E S T E R N - S A T I R E

PADERBORNER BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN
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33102 Paderborn · Dr.-Rörig-Damm 86 · Tel.: 0 52 51 / 4 82 23

Die Schatztruhe für schöne Moden!

Große Auswahl an Größen von 34-46
Inhaber: Maria Streitbürger



Ab 10. März 1979 haben die Western
wieder einen Hauptmann: Der bisheri-
ge Verwaltungsrat Georg Vockel wird

im Laurentiusheim nachgewählt und tritt
damit die Nachfolge von Franz Franke an. Im
Zuge dieser Wahl wird Ferdinand Klingenthal
jun., Leutnant, Werner Assmann Feldwebel
und Heinz Riese Fähnrich.

Am 22. Juni bestätigt der Gesamtvor-
stand die Verlängerung des Bierliefe-
rungsvertrages mit der Paderborner

Brauerei um weitere zehn Jahre vom 1. Juli
1981 ab, was bereits vom engeren Vorstand
genehmigt und vom geschäftsführenden Vor-
stand unterschrieben war. Bedingung ist der
ausschließliche Bezug an Faß- und Flaschen-
bier sowie alkoholfreien Getränken von der
Brauerei auf dem gesamten Schützenplatz.
Einstimmig zum Schießoffizier wird Hermann
Hutsch (Königsträßer) gewählt als Ersatz für
Heinrich Mollnau. Nach dem Rücktritt von
Franz Franke ist Hans Schniedermann
dienstältester Hauptmann und gehört damit
zum geschäftsführenden Vorstand. 

Genau 30 Jahre nach seinem Vater setzt
Franz-Josef Hecker von den König-
sträßern die Familientradition fort und

wird Schützenkönig. Aus der gleichen Kompa-
nie stammt Schützenkönigin Susanne Holz.
Die Western stellen mit Evi Schmidt die Zere-
monienmeisterin. Beim Prinzenschießen sind
die Western zweimal erfolgreich: Gerd Hüttel
und Ferdi Drewes treffen Krone und Apfel,
Dr. Hans-Bernd Hesse schießt das Zepter ab.
Bernd Möse trägt die Kette des Bataillons-
Jungschützenprinzen und wird später in Bonn
Bundes-Jugendprinz.

Der engere Vorstand beschließt in seiner
Sitzung am 14. September, die Sat-
zung zu überarbeiten. Zahlreiche

Schützen sind der Meinung, daß das „Regel-
werk“ aus dem Jahre 1954 der heutigen Zeit
angepaßt werden muß. Kritisiert wird das Ver-
halten des Schützenwirtes Tschöpe: Einfache
und knappe Speisekarte, keine Verpflegung
der Musik als Beihilfe, keine Unterstützung
beim Europatag. Derartige Unzufriedenheit
könne zum Abgang der Besucher führen und
werde Ernst genommen.

Traurige Nachricht zum Ende des Jahres
ist der Tod von Ehren-Oberstleutnant
Konrad Hartmann. Oberst Dr. Karl

Auffenberg würdigt seine großen Verdienste
in der Sitzung des engeren Vorstandes am 23.
November.
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V O R 2 5  J A H R E N

PADERBORNER BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN

VO R 25 JA H R E N – CH R O N I K D E S PBSV I M JA H R 1979
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Vor 25 Jahren hieß der Schützenkönig des
Paderborner-Bürger-Schützenvereins von
1831 Franz-Josef Hecker, Königsträßer-Kom-
panie. Ihm zur Seite stand Schützenkönigin
Susanne Holz (jetzt Flüter), Königsträßer-
Kompanie. Zeremonienmeisterin war Evi
Schmidt, Western-Kompanie, führender Zere-

monienmeister Heinz-Jürgen Gausmann,
Western-Kompanie. Gerd Hüttel, Western-
Kompanie, wurde Kronprinz, Ferdi Drewes,
Western-Kompanie und Jubelkönig vor 50
Jahren, Apfelprinz und Dr. Hans-Bernd
Hesse, Kämper-Kompanie und Ehrenoberst
des PBSV, wurde Zepterprinz.
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J U B E L H O F

PADERBORNER BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN

25.  J U B I L Ä U M S H O F PBSV KÖ N I G S JA H R 1979/1980
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KAMP 15 · 33098 PADERBORN

FON 05251-25796 · FAX 05251-2657
www.goldschmiede-buesse.de

info@goldschmiede-buesse.de

Wir schaffen Erinnerungen.

Edler Schmuck für Sie,

von Hand gearbeitet.
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J U B E L H O F
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Vor 50 Jahren hieß der Schützenkönig des
Paderborner-Bürger-Schützenvereins von
1831 Ferdi Drewes, Western-Kompanie. Ihm
zur Seite stand Schützenkönigin Emmy Wal-
tert, Kämper-Kompanie. Zeremonienmeiste-
rin war Maria Talach, Western-Kompanie.
Hans Oebbecke, Maspern-Kompanie, wurde
Kronprinz, Heinrich Wippermann, Königsträ-
ßer-Kompanie, Apfelprinz, und Hans Sandha-
ge, Königsträßer-Kompanie und Oberst des
PBSV, Zepterprinz.

Ehrenleutnant Ferdi Drewes „Regenpfeiffer“ 
in seinem Königsjahr 1954

50.  J U B I L Ä U M S H O F PBSV KÖ N I G S JA H R 1979/1980
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Bei uns treffen Sie „Schwarzes“!

Unser Team bewirtet Sie auch beim Schützenfest!

Genießen Sie

     westfälische Gastlichkeit

    in einmaliger Hofanlage.

Das gastliche Dorf
Helmut Schwarze
Lippstädter Str. 88

33129 Delbrück
Tel.: 05250-514167

Auch 2004 wieder zu Libori . . .



Vor 75 Jahren hieß der Schützenkönig des Paderborner-Bürger-Schützenvereins von 1831 
F. Tegethoff, Maspern-Kompanie. Schützenkönigin war Margarete Tenge, Königsträßer-Kom-
panie. Zeremonienmeisterin war Frau Böhmer, Maspern-Kompanie.
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J U B E L H O F

PADERBORNER BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN

75.  J U B I L Ä U M S H O F PBSV KÖ N I G S JA H R 1929/1930
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Neben dem Königspaar Andreas Kneer und
Karin Könsgen mit seinem Hofstaat steht
beim Lichtmessball 2004 vor allem ein „Zivi-
list“ im Mittelpunkt: Klaus Zacharias, Ober-
studienrat am Gymnasium Theodorianum
und Ehrenunteroffizier der Western-Kompa-
nie, erhält die Ehrennadel des PBSV, die zweit -
höchste Auszeichnung, die der Verein an
Nicht-Uniformierte verleihen kann. Dr. Jolmes
dankt Zacharias vor allem für sein Engage-

ment, mit dem er Heimatliebe zeige. In weit
mehr als 400 Publikationen in verschiedenen
Medien - darunter dieses Western-Heft,
Königs-Zeitungen und Schützenfest-Beilagen
in den Paderborner Zeitungen - habe er sei-
nen Idealismus unter Beweis gestellt und viel
Zeit geopfert. Unter anderem bereitet er gera-
de auch die Festschrift und Chronik für das
175-jährige Bestehen  des PBSV im Jahr 2006
vor.
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E H R E N N A D E L
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Schützenoberst Dr. Andreas Jolmes, der neue Ehrennadelträger Klaus Zacharias, 
Schützenkönigin Karin Könsgen, Schützenkönig Andreas Kneer und Oberstleutnant Matthias Stute
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Liebe Western-Menschen, das Wichtigste in
der Welt ist doch, immer gut informiert zu
sein. Wie soll man auch nur eine der wichti-
gen Entscheidungen des Lebens treffen (z.B.
mit wem kann ich mich streiten, mit wem
gehe ich ein Bier trinken), wenn die entschei-
denden Informationen fehlen. Daher will ich,
der Western-Kater, Sie jetzt regelmäßig mit
ganz bestimmt wahren Gerüchten versorgen
und freue mich schon jetzt auf Euren positiven
Zuspruch.

So ist es sicher nur ein Gerücht, dass unser
Baudenwart Meier (oder sollte ich sagen:
unser ehemaliger?) in Kürze eine Fahrrad-
werkstatt auf dem Schützenplatz eröffnen will,
wo vorrangig die Fahrräder von Schülern der
nahegelegenen Schulen repariert werden kön-
nen. Unser Tester Jan Otto jedenfalls war mit
dem Ergebnis bereits sehr zufrieden.

Auch konnte man, wenn ich immer eifrig
zuhörte, vernehmen, dass im nächsten Jahr,
neben dem Fußballspiel der Jungschützen ein
weiteres für Kinder stattfinden soll. Manfred
Bannenberg winkte, auf die Frage, ob er mit-
spielen werde, jedoch gleich ab, denn er
müsse ja schon gegen den Hof spielen..

Klaus Dyballa, ja der soll ja letztes Jahr Schüt-
zenfest-Sonntag ein ganz hervorragendes
Frühstück bekommen haben. Als er Samstag-

nacht ein wenig trunken nachhause kam, war
er kaum in der Lage, den Schlüssel im Schloß
zu drehen, geschweige denn, ohne tatkräftige
Unterstützung ordentlich ins Bett zu gehen.
Also musste die ganze Familie ran, um ihn
entsprechend umzukleiden und ins Bett zu
wuchten. Während er morgens noch eifrig
ganze Wälder zersägte, kam sein Sohn in die
Küche und erwartete einen massiv schief hän-
genden Haussegen. Er wunderte sich sehr, als
er an „Vatter’s“ Platz ein liebevoll bereitetes
Frühstück sah, die Sonntagszeitung griffbereit
daneben, Hausschuhe bereitgestellt.... Als er
sich entsprechend verwundert gegenüber sei-
ner Schwester äußerste, stellte diese richtig:
„Nein, nein, das dachte ich auch, aber, als wir
ihn gestern abend ausziehen wollten, hat er
sich mit Händen und Füßen gewehrt und laut-
hals gerufen: „Laß mich in Ruhe, ich bin ver-
heiratet!!!“

Gerücht! – Bestimmt nur ein Gerücht!

Unser beliebter (Ehren-) Oberleutnant Georg
Otto hat sich ja bekanntlich bei der letzten
Wahl nicht mehr zur Verfügung gestellt. Jetzt
habe ich gehört, dass er diesen Schritt genau
geplant hat, weil durch das wegfallende Schär-
pengeld die Rentenkürzungen aufgefangen
werden können. Kann ich mir nicht vorstellen,
oder?
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Ich kann auch nicht glau-
ben, dass in diesem Jahr

für die Parade am Montag
beim ASP fünf Fahrzeuge

bestellt worden
sind, die vor

den einzelnen Kompa-
nien herfahren und
den Platz anfeuch-
ten sollen, bloß
damit niemand wieder auf die
Idee kommt, mit einer Gießkanne
anzutreten.

Überhaupt, der Platz. Da wird ja so
einiges gemunkelt, was ich kaum glauben
kann: 
Die Kastanie im „Thron“ soll in den näch-
sten Jahren einer Trauerweide weichen,
damit man besser kaschieren kann, wenn wir
möglicherweise mal keinen König haben...
Die Kutschen sollen ab sofort Ballonreifen
bekommen, damit der Rasen nicht beschädigt
wird...

Aus gleichen Gründen soll hinter den Bauden
ein weiterer gepflasterter Weg angelegt wer-
den (innerer und äußerer Ring), der ganzjäh-
rig den Spaziergängern und Radfahrern zur
Verfügung stehen soll...
Die Bauden bekommen dann auf der Rücksei-
te jeweils einen ganzjährig geöffneten Kiosk.
Das dort eingenommene Geld soll dem Spon-
soring des Schützenfrühstücks und dort
hauptsächlich dem des Freibieres dienen....

Kaum zu glauben...

Wie ich erfahren konnte, ist unser Fähnrich
Carsten Masurek unter die Provider-Tester
gegangen. Das bringt ihm einen kleinen
Nebenverdienst, hat aber für alle, die mit ihm
zu tun haben, den Nachteil, dass sie sich alle
14 Tage auf eine neue Handynummer einstel-
len müssen. Wie ich hörte, speichern manche
seine gar nicht mehr....

Viel Gerede gab es ja auch rund um die Wah-
len, aber da darf man ja sowieso nicht alles
glauben. So hörte ich doch, dass sich die
Western überlegen, die Funktion eines Außen-
korrespondenten einzuführen. Hauptaufgabe
des Korrespondenten soll sein, uns während
des Schützenfestes ständig über die Stim-
mung bei Bayer Leverkusen auf dem Laufen-

den zu halten... 

Glaub ich aber nicht!

Naja, so hört
man eben dies und das. 
Ich könnte ja immer so
weitererzählen, aber ich
verspreche Euch, auch in
Zukunft meine guten Augen und noch
besseren Ohren offenzuhalten!

Euer
„Western-Kater“
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KLAUSURTAGUNG
DES KOMPANIEVORSTANDES

Im März führte der Kompanievorstand erneut
seine Klausurtagung durch. 
Diese fand am 13. und 14. März in Hirsch-
berg/Warstein statt. Im schönen Hotel der
Warsteiner Brauerei belegten wir den
Tagungsraum. Ausgerüstet mit Laptop und
Beamer machten wir uns gutgelaunt an die
Arbeit. In dieser zweitägigen Veranstaltung
wird das ganze Schützenjahr organisiert. Es
gab viel zu tun, denn neben dem Schützenfest
gilt es auch die anderen Veranstaltungen,
unter anderem die Western Herbst- und Verei-
digungsgala und den Familientag, zu planen. 
Um auch langfristig den Erfolg der Western-
Kompanie zu untermauern, müssen die
Arbeitsgruppen neu strukturiert werden. Die-
ses muss gut durchdacht werden und wurde
auf der Tagung vom Vorstand rege diskutiert.
Da es in diesem Jahr zu entscheidenden Ver-
änderungen im Kompanievorstand gekom-
men ist musste auch die Aufgabenverteilung
der Offiziere erarbeitet werden. Unser Ober-
leutnant Georg Otto stand nach langjähriger
Vorstandsarbeit nicht mehr zur Wahl und mit
Bernd Simon ist ein neuer Leutnant nachge-
rückt.
Um eine erfolgreiche Zukunft im Sinne der
Western-Kompanie zu planen, müssen früh-
zeitig die Weichen gestellt werden. 
Mit einem gemeinsamen Mittagessen beend-
eten wir am Sonntag die Klausurtagung.

Jürgen Weber
3. Leutnant
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Karl-Schurz-Str. 17 · 33100 Paderborn

Planung, Erstellung und
Pflege von Außenanlagen,

Teichbau und Dachbegrünung

Pflege und Aufarbeitung von
Natur- und Kunststeinböden

Desinfektion und
Schädlingsbekämpfung

Bauaustrocknung

Komplettsanierung bei Brand- 
und Wasserschaden

Innenausbau
Wand, Decke, Boden

Haushaltsauflösung

Winterdienst

Für alle Fälle einen Profi.

Telefon: 05251/899940
Telefax:  05251/899998
sonderdienste@jolmes.de

www.jolmes.de
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Seine Majestät Andreas Kneer · Ihre Majestät Karin Könsgen
SKH Kronprinz Hermann Sperbel · SKH Apfelprinz

Hofdame Claudia Fallaschek · Hofdame Christina Herting · Hofdame Marion Höcker · Hofdame
Hofherr Thomas Brockmann · Hofherr Torsten Gröning · Hofherr Stefan Heidloff · Hofherr Ralf Koppe · Hofherr

Standartenträger Ulrich Kneer · Herold Georg Niggemeier · Herold

H O F S T A A T
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Zeremonienmeisterin Gesa Claes · Führender Zeremonienmeister Manfred Bannenberg
Ralf Papenkordt · SKH Zepterprinz Lothar Schulz
Ann-Katrin Lengeling · Hofdame Jennifer Nötges · Hofdame Stephanie Pieper · Hofdame Anna Rempe
Stephan Lütkemeier · Hofherr Sebastian Reike · Hofherr Jörg Schmidt
Heinz Nüsse · Page Leonard Claes · Page Maximilian Könsgen
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PRONUPTIA
PARIS

ANNE KERSTING
BRAUT- UND ABENDMODE
KAMP 19 · 33098 PADERBORN

TEL. 0 52 51/2 44 88 · FAX 2 77 10

Wir sind Hoflieferant 2004/05
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SCHÜTZENKÖNIGIN 2004/2005
Heike Schnitz-Vossebein, geborene Schnitz, geboren
am 10. Dezember 1959, verheiratet mit Norbert Vosse-
bein, Software Engineer bei Siemens Business Services.
Frau Schnitz-Vossebein ist von Beruf Lehrerin für die
Sekundarstufe I in den Fächern Deutsch und Erkunde
und zur Zeit tätig als Pädagogin im Förderprogramm für
italienische Kinder. Die neue Schützenkönigin beschäf-
tigt sich in ihrer Freizeit, soweit sie diese noch neben
ihrer Tätigkeit als Pfarrgemeinderatsvorsitzende der
Herz-Jesu-Pfarrei hat, mit Tanzen, Sport und ihren zwei
Parson-Jack-Russell-Terriern, und natürlich unterstützt sie
ihren Ehemann in seiner Funktion als Königsträßer-Vize-
feldwebel. Das Ehepaar Vossebein hat ein Kind: Tochter
Isabell (19 Jahre). Ihre Verbundenheit mit dem Schüt-
zenwesen beruht auf der langjährigen Mitgliedschaft
ihres Ehemannes in Elsen, wo seine Mutter 1973 Schüt-
zenkönigin und sein Vater lange Jahre Platzmeister war,
seit rund zehn Jahren  sind beide Mitglied der Königsträ-
ßer-Kompanie. Ihre Residenz hat die Schützenkönigin im
Hause Schnitz, Imadstraße 39 (die Familie Schnitz ist
dort seit drei Generationen beheimatet), 33102 Pader-
born, direkt am Riemekepark.

ZEREMONIENMEISTERIN 2004/2005
Rita Brandhoff, geborene Lemmler, geboren am 12.
Dezember 1952, verheiratet mit Heinrich Brandhoff,
Dipl.-Vermessungsingenieur bei Straßen NRW. Das Ehe-
paar Brandhoff hat ein Kind: Sohn Andreas (16). Frau
Brandhoff ist gelernte Bankfachwirtin und zur Zeit Haus-
frau und Mutter. Ihre Freizeit verbringt sie mit Joggen
und insbesondere mit Sportbowling, wo sie es 2003 zur
Westdeutschen Seniorenmeisterin gebracht hat. Die Ver-
bundenheit der Zeremonienmeisterin ergibt sich aus
dem Engagement ihres Ehemannes, der zunächst drei
Jahre Vizefeldwebel und von 1995 bis 1998 Verwaltungs-
rat war und seit 1998 als Feldwebel die „Mutter der
Königsträßer-Kompanie“ ist.

Beide Damen freuen sich schon sehr auf das Schützen-
jahr 2004/2005, ganz im Vertrauen auf die Schützenbrü-
der des PBSV und auf das PBSV-Jahresmotto „Brüder-
lich mit Herz und Hand“, und wünschen sich eine har-
monische Hofgesellschaft mit einem freundlichen und
sympathischen Schützenkönig.
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DAS CASINO IN NEUEN RÄUMEN,
ABER IN TRADITIONSREICHEM HAUSE

Wie alljährlich kommen die Unteroffiziere im
Januar zum Grünkohlessen zusammen. Die
Mehrheit der 72 Teilnehmer trifft sich am 11.
Januar in der Innenstadt am Historischen Rat-
haus und und geht von dort aus zur Kompa-
niebaude.
Fünf Wochen später folgt am 14. Februar die
Jahreshauptversammlung. Im Laufe dieses
Abends wird das Hotel Krawinkel wieder zum
Casino der 150 Unteroffiziere gewählt.
Viele fleißige Helfer setzen in den ersten März-
tagen das um, was ein nicht minder eifriges
Team in den Wochen zuvor durchdacht und
überlegt hatte. Sie dekorieren den Hansesaal
des Schützenhofes für den am 08. März zu
Ehren SM Andreas I. stattfindenden Königs-
abend. Wie viele andere Mitglieder der West-
ernkompanie und des Paderborner Bürger-
schützen-Vereins und deren Freunde findet
sich auch eine großer Teil des Unteroffiziers-
corps an diesem Samstag ein und erlebt eini-
ge unterhaltsame Stunden.
Am 22. März richten neben anderen die
Unteroffiziere anläßlich des „Osterputzes“ den
Schützenplatz für die bevorstehende Freiluft-
saison her.
Ab dem Frühjahr 2003 steht das Unteroffi-
zierscasino für eine längere Zeit nicht zur Ver-
fügung. Umfangreiche Renovierungsarbeiten
stehen an, und so finden die nächsten Ver-
sammlungen am 11. April und am 23. Mai in
der Kompaniebaude statt.
Nur drei Wochen danach, am 14. Juni, neh-
men 54 Unteroffiziere die Einladung zum Aus-
flug an. 
Vormittags wird zunächst das Kreismuseum
Wewelsburg besichtigt. Danach begeben sich

die Fahrtteilnehmer auf einem kurzen Fußweg
bei herrlichem Wetter zur Almetalhüte des
Heimat- und Verkehersvereins.
Wie immer wird zunächst eine kurze Ver-
sammlung durchgeführt.
Nach dem Mittagessen versammeln sich
wiederum viele Aspiranten unter der Vogel-
stange. Dort kann sich Alexander Reimann
bereits mit dem 10. Schuß (14.16 Uhr) die
Würde des Apfelprinzen sichern. Ralf Franke

wird kurz darauf mit dem 16. Schuß (14.19Uhr)
neuer Zepterprinz. Robert Husemann erleich-
tert den Adler dann drei Schuß (14.20 Uhr)
später um die Krone. Doch es soll noch eine
halbe Stunde dauern bis die Kameraden ihren
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Ralf Franke (Zepter), Jörg Schmidt (UV-König), 
Robert Husemann (Krone) und Alexander Reimann (Apfel)
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neuen König auf die Schultern nehmen kön-
nen. Dann hat es Jörg Schmidt mit dem 143.
Schuß (14.50 Uhr) geschafft. 
Am Nachmittag erhält er bei der Proklamation
die Königskette und den Beinamen „Der Kräf-
tige von der Burg“.
Vor zehn Jahren bekam Heinrich Buschmeier
den Beinamen „Der Ehrgeizige“. Ihm stan-
den in Alfen Jürgen Weber als Kronprinz,
Georg Lautenschütz als
Zepterprinz und Huber-
tus Warzecha als Apfel-
prinz zur Seite.

Der heutige Ehrenleutnant und damalige Zep-
terprinz des Paderborner Bürgerschützen-Ver-
eins Ferdi Drewes war vor 25 Jahren König
der Unteroffiziersvereinigung. Seine „Söhne“ 
waren Meinolf Simon (damals Oberleutnant),
Werner Assmann (damals Feldwebel) und
Willi Vogelsang.
Im Verlauf des Tages wird eine Glückwunsch-
karte für Ehrenoberst Dr. Hans-Bernd Hesse
geschrieben, der an diesem Tage sein 70.

Lebensjahr vollendet.
Durch den Ausflug und die beiden Ausmär-

sche gut eingestimmt kommen 61
Unteroffiziere am 07. Juli zur tra-
ditionellen Wagenschmiere
zusammen. Nachdem der Bier-
wagen besichtigt und für in
Ordnung befunden ist, las-
sen sich die Teilnehmer
das Essen gut schmek-
ken. Dieses lässt, da es
zum Teil sehr stark
gewürzt ist, bei dem

warmen Wetter bei
manchem den Schweiß
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auf der Stirn stehen. Doch bei kühlen Geträn-
ken ist dies schnell vergessen und die teils
noch notwendigen
Absprachen für das
nun bevorstehende
Schützenfest können
getroffen werden.
Anläßlich des Zapfen-
streichabends werden
zum Auftakt des 144.
Paderborner Schützen-
festes in der Residenz
des Königs zahlreiche
Schützenbrüder und
Gäste bedient.
Samstags ernennt
unser Hauptmann Hei-
ner Kaiser drei neue
Unteroffiziere: Marco
Baezol, Sven Brüggemeier und Werner
Hoffmann. Zu Sergeanten befördert er Fried-
helm Deppe und Andreas Bröckling.
Groß ist die Freude am Sonntagnachmittag,

als Verwaltungsrat
Hermann Sperbel
die Würde des Kron-
prinzen erringen
kann.
Mitten in den Som-
merferien kommen
die Unteroffiziere
erneut an der Kom-
paniebaude zusam-
men. Sie sind der
Einladung zum
„Spießbratenessen“
gefolgt und haben
ihre Partnerinnen
mitgebracht. So ver-
bringen 85 Teilneh-

mer einige frohe Stunden.
Eine Woche später folgt eine Versammlung,

die ebenfalls in der Kompaniebaude abgehal-
ten wird. Gleiches gilt für die am 17. Oktober.
Zur Einführung von S.E. Erzbischof Hans-
Josef Becker im Hohen Dom finden sich am
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Sonntag, 28. September, bei naßkaltem Wetter
neben vielen anderen Schützenbrüdern des
Bataillons auch etliche Unteroffiziere ein und
geleiten ihn und seine Gäste vom Generalvi-
kariat zur PaderHalle.
Für Samstag, 15. November, ist zur 3. Pader-
borner Herbst- und Vereidigungsgala eingela-
den worden. Ein ausführlicher Bericht hierzu
an einer anderen Stelle.
Das letzte Zusammenkommen der Unteroffi-
ziersvereinigung findet am 28. November
statt.
Die Mitglieder treffen sich erstmalig nach der
Renovierung wieder
in ihrem Casino,
dem Hotel Krawin-
kel.
Hauptmann Heiner
Kaiser ergreift
gleich zu Beginn
des Abends das
Wort und gratuliert
dem neuen Gastge-
ber Markus Tanger
zur Neueröffnung
des Hotels, zu dem
Neugeschaffenen
und nicht zuletzt zu
dem Mut zu diesem
sicher nicht leichten
Unterfangen. Der Hauptmann betont, daß das
Hotel Krawinkel eine lange Tradition besitze
und wünscht Markus Tanger abschließend
mit einem gemeinsamen Horrido nochmals
viel Erfolg.
Dieser bedankt sich für die guten Wünsche
und freut sich auf nun wieder sicher regelmä-
ßige Treffen in diesem Hause.
Betrachtet man den gesamten Jahresablauf
dieser Gruppierung innerhalb der Kompanie,

so bleibt zu sagen, dass die Mitglieder sicher
zu feiern verstehen. Doch was wären diese
Feste und launigen Treffen, wenn sie nicht vor-
bereitet würden. Was wäre unser alter Pader-
borner Schützenplatz, um den uns viele aus-
wärtige Besucher beneiden, wenn er nicht u.a.
von den Unteroffizieren gehegt und für die
gesamte Paderborner Bevölkerung gepflegt
würde.
Alle Arbeitseinsätze müssen besprochen und
geplant werden, was in den sechs Versamm-
lungen geschieht, bei denen im Jahresmittel
51 Unteroffiziere anwesend sind.

Im Laufe des Jahres erfüllen sie zweimal ihre
traurige Pflicht und geleiten die über viele
Jahre verdienten Sergeanten Peter Brockmann
und August Meise zur letzten Ruhe. 
Aber drei Mitglieder kündigen auch ihre Mit-
gliedschaft, so dass die Gesamtmitgliederzahl
zum Jahresende geringfügig auf 148 fällt.

Ferdi Schäfers
1. Schriftführer
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Internationale Marken, 
große Auswahl, hohe Qualität 
und erstklassi ger Service: 
Die Galeria Kaufhof bietet 
Ihnen in jeder Beziehung 
alles für ein unvergessliches 
Einkaufserlebnis. Genießen 
Sie es und erleben auch Sie 
das Gefühl „Galeria Kaufhof 
– ich freu’ mich drauf!“

23
44

2

„Diese Qualität in dieser Vielfalt – toll!“

Paderborn,
Westernstraße

www.galeria-kaufhof.de



JAHRESBERICHT 2003 
DER JUNGSCHÜTZENABTEILUNG

DER WESTERN-KOMPANIE

Auch im vergangen Jahr 2003 blickten die
Jungschützen der Western-Kompanie auf
zahlreiche Veranstaltungen zurück.
Das Jahr begann mit einem Erfolg der Western
beim Btl.Prinzenschießen, wo sich Sebastian
Reike mit 27. Ringen die Würde des Btl.
Jugendprinzen sicherte.
Das Eisgrillen begann in diesem Jahr mit
einem kleinen Umtrunk bei Reinhard Hepers.
Von dort aus machten die Jungschützen einen
kleinen Marsch, bevor es mit dem Bus nach
Elsen zu Jürgen Weber ging. Dort klang der
Tag mit Wurst vom Grill und Getränken
gemütlich aus.    
Am 1. März fand das Bezirks Prinzenschießen
in Wewer statt, wo Sebastian Reike leider nur
den 3. Platz erreichte.

Die Western Jungschützen nahmen auch in
diesem Jahr an der Fahrradrally der Königsträ-
ßer  Jungschützen teil. Wo Bernd Simon, Tor-
sten Gröning und Sebastian Reike sich mit
einer Grandiosen Leistung denn 1. Platz
sicherten.
Beim AKJ Fußballturnier am 25.05.2003, das
in diesem Jahr erstmals in der Maspern Halle 
statt fand, waren die Erwartungen aller
Western Fans sehr hoch. Da man im letzten
Jahr nur knapp im Finale gescheitert ist, sollte
in diesem Jahr der Titel her.
Doch die Western scheiterten leider schon im
Halbfinale und verloren dann auch noch das
Spiel um Platz 3. Aber die Western ließen sich
dadurch ihre gute Laune nicht verderben und
sorgten für tolle Stimmung in der Halle.
Die Wagenschmiere der Jungschützen fand in
diesem Jahr bei Ralf Meschede statt. Bei tol-
lem Wetter, gutem Essen und kühlen Geträn-
ken brachten die Jungschützen ihren Bierwa-
gen auf Vordermann.
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Vom 08.08-10.08.2003 fuhren
die Jungschützen ins Zeltlager
nach Meerhof.
In diesem Jahr brachten die
Jungschützen neben einem
Kühlcontainer auch noch einen
umgebauten Bauwagen, Musik-
anlage und Lichtorgel mit.
Bei den Rekord Temperaturen
um 40°C im Schatten, mussten
sich die Jungschützen von
innen und außen kühlen. 

Auf dem Familienfest wurde in diesem Jahr
erstmals das Btl. Jungschützenvogelschießen
unter dem Schießturm auf dem Schützenplatz
ausgetragen. An diesem Schießen nahm eine
große Abordnung der Western teil. Nach
einem Zähem und langem ringen sicherte sich
Andreas Koppe die Würde des Btl. Jungschüt-
zenkönig.   

Die Fahrradtour am 06.09.2003 führte uns
zunächst nach Schloß-Neuhaus, wo wir bei
der Familie Morfeld zu Gast waren.
Auf dem Schützenplatz wieder angekommen
begann das Vogelschießen. Die Würde des
Jungschützenkönigs erlangte Sebastian Gro-
the. Kronprinz wurde Lars Steinkemper,
Apfelprinz Philipp Lengeling und Zepterprinz
Alexander Reimann.
Der Ausklang der Fahrradtour stand unter dem
Motto „Spanischer Abend“. Bei leckeren Pin-
chos und kühlen Getränken feierten die Jung-
schützen bis in den späten Abend hinein.
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Ein Highlight des Jahres war sicherlich die
Wochenendfahrt nach München. Wo die
Jungschützen ein tolles und harmonievolles
Wochenende verlebten. Im Programm enthal-
ten war eine Besichtigung des KZ-Dachau die
den Einen oder Anderen erstaunen ließ und
nachdenklich stimmte.   
Zum Abschluss des Jahres feierten die Jung-
schützen ihre Weihnachtsfeier in der festlich
geschmückten Western-Baude. Nach dem
sehr guten Weihnachtsessen und einer nach-
denklichen Weihnachtsgeschichte, brachte der
Nikolaus für manch einen Schützenbruder
eine kleine Überraschung mit.
Zuletzt möchte sich der Jungschützenvorstand
bei allen Jungschützen, Unteroffizieren und
Offizieren für  die gute Zusammenarbeit und
Unterstützung in diesem Jahr bedanken.
Wir wünschen allen ein friedvolles, gesundes
und erfolgreiches Schützenjahr 2004.

Kontakt
Jungschützenmeister
Alexander Reimann
Glatzer Straße 24
33098 Paderborn
Tel. 184348
schnoppelalex@gmx.de
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3. PADERBORNER
HERBST- UND VEREIDIGUNGSGALA

DER WESTERNKOMPANIE

Bereits zum dritten Mal hat unser Hauptmann
Heiner Kaiser zu dieser Gala eingeladen. Und
wiederum kann er zahlreiche Gäste im ausver-
kauften Hansesaal des Schützenhofes begrüßen.

Schon Wochen vorher haben sich mehrmals
Mitglieder des Kompanie- und UV-Vorstandes
getroffen und haben Details bezüglich Deko-
ration und Ablauf durchgesprochen. Am Don-
nerstag und Freitag sind ausreichend Schüt-
zenbrüder von morgens bis abends in der
Halle und richten diese hervorragend her.
Einige Damen des Vorstandes haben für eine
sehr ansprechende Tischdekoration gesorgt,
die bereits vorweihnachtlich angehaucht ist.
Erstaunlich, was man aus Maschendraht,
einem Weihnachtsstern und einer Lichterkette
machen kann.
Zu Beginn des Abends heißt der Hauptmann
400 Gäste willkommen. Gern sind Mitglieder
von Gastvereinen aus Buke, Wewer, Nord-
und Kirchborchen neben Gästen aus Kirche,
Politik und Wirtschaft der Einladung gefolgt;
so auch der gesamte Hofstaat mit Königin

Karin Könsgen und König Andreas Kneer an
der Spitze. Diesem wird, wie es guter Brauch
ist, sogleich die Ehrenunteroffizierswürde ver-
liehen. 
Jetzt kommt der Teil des Abends, auf den viele
Besucher in jedem Jahr auf’s Neue gespannt
sind: die Vereidigung der neuen Unteroffizie-
re. Marco Baezol, Sven Brüggemeier und
Werner Hoffmann werden durch Feldwebel
Franz-Josef Tewes vereidigt.
Die neuen Sergeanten Andreas Bröckling
und Friedhelm Deppe erhalten ihre Ernen-
nungsurkunden.
Diese erhalten heute auch die neuen Ehren-
unteroffiziere. Hierzu zählen seit jüngstem
Achim Fahney und Eberhard Poguntke von
der Schützenbruderschaft Nordborchen und
Manfred Jordan aus Wewer. Zu diesem Kreis
zählen jetzt aber auch Detlef Krämer (Com-
merzbank Paderborn)
und der stellvertreten-
de Landrat und MdL
Wolfgang Schmitz.
Gleiches gilt für
Hermann Strät-
ling und Josef
Göke (König-
sträßerkompa-
nie).
Sie alle tragen
sich in den nun
fertiggestellten
dritten Band
des Vereidi-
g u n g s b u -
ches ein.
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Leider kann S.E. Erzbischof Hans-Josef Bek-
ker nicht an der Gala teilnehmen. Auch er war
am Schützenfestmontag zum Ehrenunteroffi-
zier ernannt worden.

Die Vereidigungszeremonie wird durch die
Nationalhymne, gesungen von Melanie
Howard, abgeschlossen.
Die Sopranistin Melanie Howard bietet an
diesem Abend bei mehreren Auftritten klassi-
schen bis modernen Gesang dar und trägt
zusammen mit der Pianistin Julia Reingard
nicht unerheblich zur Unterhaltung bei.

Für Unterhaltung und stimmungsvolle Stun-
den sorgen auch Daniel Ligges und Band mit
ihrem abwechselungsreichen Musikrepertoire.
Dieses honorieren die Besucher durch reich-
lich Beifall und eine bis in die frühern Morgen-
stunden stets gefüllte Tanzfläche.
Im Verlauf des Abends kann die eingangs
erwähnte Tischdekoration übrigens für relativ
wenige Euros erworben werden. Nur schade
ist, dass, als die bereits bezahlten Gestecke
abgeholt werden wollen, diese schon einen
Besitzer gefunden haben, der die Euros nicht
übrig hatte.

Doch trotz dieses negativen Aspektes kann
alles in allem gesagt werden, dass diese Ver-
anstaltung wieder ein großer Erfolg war, und
dass jeder, der daran, aus welchen Gründen
auch immer, nicht teilgenommen hat, sicher-
lich etwas verpasst hat.

So wollen wir uns auf die 4. Paderborner
Herbst- und Vereidigungsgala der Western-
kompanie freuen, die am 20. November
2004 stattfinden wird.

Ferdi Schäfers
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EIN RÜCKBLICK AUS DER CHRONIK
DES PBSV AUS DEM JAHRE 2003

Bei der Sammlung für den Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge am 18. Januar in
der Innenstadt Paderborn nehmen neben
Oberst Dr. Andreas Jolmes auch die Haupt-
leute Norbert Löseke, Ludger Konersmann
und Heiner Kaiser teil. Sie und andere promi-
nente Paderborner bringen 845,30 in die
Sammelbüchsen.

Am selben Tag findet auf der Schießanlage des
PBSV das Bataillons-Schießen statt. Die Sieger-
ehrung soll am 18. März erfolgen.

Das Bataillons-Schüler- und Prinzen-
schießen am 21. Januar bringt folgen-
des Ergebnis: Schülerprinzessin wird

Sinje Knorrenschild vor  Thomas Rodgers,
beide Maspern-Kompanie, und Stefan Teget-
hoff, Western-Kompanie, alle mit 26 Ringen
(das jeweils bessere Schußbild entschied).
Jugendprinz wird Sebastian Reike, Western-
Kompanie, mit 27 Ringe, vor Michael Bach-
mann, Kämper-Kompanie, 26 Ringe, und Lars
Steinkemper, Western-Kompanie, 25 Ringe
(hier entschied das bessere Schußbild über
Platz 3 und 4). Schützenkönig Andreas Brök-
kling, Schützenköniging Claudia Berendes
und Oberst Dr. Andreas Jolmes zeichnen die
Sieger aus.

Am Donnerstag, den 23. Januar, gibt der Bau-
ausschuß der Stadt Paderborn bekannt, daß
der Schützenweg zwischen Greiteler Weg und
Schützenplatz umbenannt wird in „Dr. Auffen-
berg-Weg“, in Erinnerung an den legendären
PBSV-Oberst Dr. Karl Auffenberg (1998 ver-
storben, von 1961 bis 1986 Oberst des PBSV).

Offiziell beginnt der PBSV das Jahr 2003 wie
jedes Jahr mit dem Lichtmeßball, diesmal am
25. Januar. Die von den Unteroffizieren der
Western-Kompanie, den Brüdern Andreas
und Michael Bröckling, vor drei Jahren neu-
gestaltete und in diesem Jahr erweiterte Deko-
ration gibt dem Hanse-Saal erneut den typi-
schen Lichtmeßballcharakter. Die Organisation
liegt in Händen von Oberst Dr. Andreas Jol-
mes, für den Auf- und Abbau der Dekoration
ist die Kämper-Kompanie verantwortlich.
Auch in diesem Jahr ist der Lichtmeßball mit
mehr als 600 Gästen ausverkauft. Für die
gesamte musikalische Unterhaltung ist wie in
den vergangenen Jahren das Party Symphonie
Orchestra (PSO) zuständig. Erster Höhepunkt
des Ballabends sind die Buker Husaren mit
der Premiere der „Lichtmeßball-Fanfare“, mit
der zukünftig der Ball eröffnet werden soll.
Weitere Höhepunkte des Abends setzt dann
Miss Bernadette mit ihrem Antipoden-Spiel,
der Beherrschung der Ringe und des Vertikal-
tuches. Der Hof mit Schützenkönig Andreas
Bröckling und Schützenkönigin Claudia
Berendes an der Spitze eröffnet den Ball mit
dem traditionellen „Tampête“, musikalisch
unterstützt durch die PSO unter der bewähr-
ten Leitung von Siegfried Streicher. Zahlrei-
che Ehrengäste aus Politik und Wirtschaft, so
die gesamte Politik-Spitze aus Stadt und Kreis,
Bürgermeister Heinz Paus mit den beiden
stellvertretenden Bürgermeistern Joseph
Vögele und Josef Hackfort, Alt-Bürgermeister
Willi Lüke und Stadtrdirektor a. D. Prof. Dr.
Werner Schmeken, sowie stellvertretenden
Landrat und MdL Wolfgang Schmitz, Ehren-
landrat Josef Köhler, Oberkreisdirektor a. D.
Henke und MdB Gerhard Wächter, aber
auch den stellvertretenden Kreishandwerks-
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Hauptmann Heiner Kaiser, der neue Träger des
Großen Verdienstorden am Bande Oberleutnant
Georg Otto und SM Andreas Bröckling

Königspaar Andreas Bröckling und 
Claudia Berendes beim Zapfenstreich

Standartenträger Rüdiger Uhle 
und Herold Georg Niggemeier
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meister Klaus Friemuth, Hauptgeschäftsfüh-
rer der Kreishandwerkerschaft Josef Tack, Dr.
Otto W. Drosihn als Geschäftsführer der
Media Print GmbH und Friedrich Klingenthal
von der Klingenthal-Gruppe, sowie der Vor-
stand der Sparkasse mit dem Vorstandsspre-
cher Hans Laven und Direktor Michael Hahn
an der Spitze und die Vorstandsvorsitzenden
der Volksbank Paderborn, Dr. Ulrich Bittihn,
und der Bank für Kirche und Caritas, Dr.
Richard Böger, sowie der Direktor der Com-
merzbank Detlev Krämer und der Direktor
der Dresdner Bank Dr. Rudolf Brasse können
von Oberst Dr. Andreas Jolmes begrüßt wer-
den. Sein besonderer Dank gilt der Pesag AG
Paderborn für die finanzielle Unterstützung
des Lichtmeßballes sowie den Buker Husaren
für ihre Lichtmeßball-Fanfare. Auch in diesem
Jahr führt Adjutant Martin Filter durch das
Programm.

Das Bezirksprinzenschießen am 1. März
in Wewer endet für die Teilnehmer des
PBSV erneut enttäuschend: Schüler-

prinzessin Sinje Knorrenschild und Jugend-
prinz Sebastian Reike landen jeweils auf dem
dritten Platz. Bezirksjugendprinz wird Malte
Krawinkel und Bezirksschülerprinz Dennis
Stollburges, beide Benhausen.

An der Mitgliederversammlung des Unterstüt-
zungsvereins des PBSV am 7. März um 19.00
Uhr im Blauen Zimmer des Schützenhofes
nehmen in diesem Jahr 17 Mitglieder teil. Der
Mitgliederstand ist in etwa konstant geblieben,
es wird aber bemängelt, daß immer noch sehr
viele Offiziere nicht Mitglied sind, einige sogar
ihre Beitragszahlungen stornieren. Die vom
Finanzamt geforderte zeitnahe Verwendung
der Spenden ist inzwischen sichergestellt. In

diesem Jahr sollen größere Förderungen bis
zum Jahresende zurückgestellt werden, es sol-
len zunächst bedürftige Schützenbrüder und
Mitmenschen unterstützt werden.

Einen Tag später findet im Hanse-Saal des
Schützenhofes der Königsabend der
Western-Kompanie zu Ehren von Schüt-

zenkönig Andreas Bröckling statt. Zahlreiche
Gäste aus Politik und Wirtschaft, insbesondere
aber zahlreiche Schützenbrüder, sind der Ein-
ladung zum Königsabend gefolgt, mit den
mehr als 80 Musikern sind fast 600 Gäste
anwesend. So kann Hauptmann Heiner Kai-
ser neben Diözesanadministrator Hans-
Joseph Becker alle lebenden Ehrenmitglieder
des PBSV außer Ehrenhauptmann Hans
Schniedermann, der an diesem Tag 75 Jahre
alt wird, begrüßen sowie Vorstandsvertreter
aller Paderborner Spar- und Kreditinstitute.
Durch eine Leinwandpräsentation wird den
Gästen das Leben von Schützenkönig Andre-
as Bröckling näher gebracht. Will Oberst Dr.
Andreas Jolmes in seiner Festrede zum dies-
jährigen Motto „Tradition hat Zukunft“ näher
eingehen auf die Traditionen des PBSV, den
Königsabend, den Zapfenstreich und die
Bedeutung der PBSV Fahnen,  so verzichtet er
hierauf und wird vielmehr sehr politisch mit
deutlichen Adressen an die Politiker aller Par-
teien, einschließlich der zum großen Teil
anwesenden Kommunalpolitiker aus Stadt
und Kreis. Da sich der PBSV in seiner Satzung
die Förderung des Allgemeinwohls zum Ziel
gesetzt hat, dürfe auch der Oberst das Recht
zu einer politischen Rede haben. 

Am 13. März erfolgt der Antrittsbesuch von
Oberst Dr. Andreas Jolmes bei der vom
Hauptmann der Western-Kompanie, Heiner

91

C H R O N I K 2 0 0 3

PADERBORNER BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN



CHRONIK 2004 WESTERN-KOMPANIE IM92



93

C H R O N I K 2 0 0 3

PADERBORNER BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN

Silbernes Verdienstkreuz des PBSV: Ralf Konersmann, Hartmut Temme,
Jürgen Weber, Andreas Meier und Thomas Vockel

Jugendverdienstorden des PBSV: Alexander Reimann

Bataillon-Verdienstorden 
Fähnrich Carsten Masurek
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Kaiser, vorgeschlagenen Königin für
2003/2004, Karin Könsgen geborene Stik-
kling. Anwesend sind die designierte Schüt-
zenkönigin Karin Könsgen geborene Stickling
mit ihrer Zeremonienmeisterin Gesa Claes
geborene Abel, die Ehemänner der Damen,
Guido Könsgen, 2. Leutnant der Western-
Kompanie, und Manfred Claes, und Manfred
Bannenberg als neuer führender Zeremonien-
meister, sowie Oberst Dr. Andreas Jolmes,
Oberstleutnant Matthias Stute, die Adjutan-
ten Martin Filter und Dr. Klaus Bornhorst,
Bataillonsjungschützenmeister Christian Nol-
den, Presseoffizier Hartwig Pieper, Haupt-
mann Heiner Kaiser, Hauptmann Josef Ant-
pöhler, Hauptmann Ludger Konersmann,
Hauptmann Walter Schäfers und Hauptmann
Norbert Löseke. Die Kompanie-Offiziere sind
fast vollständig angetreten: Oberleutnant
Georg Otto, Feldwebel Franz-Josef Tewes, 1.
Leutnant Ralf Meschede, 3. Leutnant Rein-
hard Hepers, 4. Leutnant Jürgen Weber und
Fähnrich Carsten Masurek. 

Am 16. März findet die Ehrung der Sie-
ger des diesjährigen Bataillonsschie-
ßens durch Oberstleutnant Matthias

Stute mit Unterstützung der Bataillonsschieß-
offiziere Andreas Kneer und Wolfgang Eiden
im Jugendraum des PBSV im Schützenhof
statt. Zum siebten Mal wird der von Bürger-
meister Wilhelm Lüke 1995 gestiftete Pokal
an die Mannschaft mit dem besten Gesamter-
gebnis aus acht Einzeldisziplinen vergeben,
den ewigen Wanderpokal gewinnt in diesem
Jahr die Kämper-Kompanie.

Am 22. März findet der alljährliche „Oster-
putz“ unter Teilnahme von rund 150 Schüt-
zenbrüdern aus allen fünf Kompanien unter

Leitung von Oberstleutnant Matthias Stute,
unterstützt von den Platzmajoren, statt. In der
Königsträßer-Baude gibt es für alle zur Stär-
kung Erbensuppe. Wie in den beiden vergan-
genen Jahren wird die von Bürgermeister
Heinz Paus initiierte Aktion „Schwamm drü-
ber“ erneut unterstützt.

Am Dienstag, den 15. April, verstirbt im Alter
von 64 Jahren Christian Böger, Ehrenverwal-
tungsrat der Heide-Kompanie. Am Osterdiens-
tag geben ihm die Schützenbrüder auf dem
Ostfriedhof das letzte Geleit.

Auf der Plakatsitzung am 13. Mai mit
dem traditionellen Spargelessen trifft
sich der Bataillonsvorstand, um das

144. Schützenfest vom 11. bis zum 14. Juli vor-
zubereiten. Die Preise werden nicht erhöht:
die Getränkemarken kosten im Kartenvorver-
kauf 1 Euro und auf dem Schützenplatz 1,10
Euro. Mit dieser Preisgestaltung soll auch in
diesem Jahr der volkstümliche Charakter des
Schützenfestes besonders herausgestellt wer-
den. Die Tageskarte kostet 4 Euro und eine
Dauerkarte 6 Euro, die Frühstückskarte ein-
heitlich ebenfalls 6 Euro. Das Hofstatut wird
geändert: die Hofdamen haben bei ihrer Klei-
derwahl (Hof- und Herbstballkleider) ein Mit-
spracherecht; außerdem sind sie ab sofort
nicht mehr an den Kosten für die Hofkasse
beteiligt, dafür zahlen die Hofherren statt bis-
her 2 % jetzt 3 % der Umlage. Außerdem fin-
det die Hoffeier nicht mehr im gewohnten
Rahmen im Andreas-Ferrari-Saal statt, son-
dern man begibt sich nach einem Empfang
mit den Ehrengästen im Biergarten oder der
Rotunde des Schützenhofes in die Königin-
nen-Kompanie. Am Nachmittag ist der Schieß-
turm wieder aufgestellt worden, die Montage
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Hoher Bruderschaftsorden für Wigbert Schmitz 
und Verbandsorden Silbernes Verdienstkreuz 
für Reinhard Hils und Manfred Bannenberg

Western-Verdienstorden 3. Klasse für Stefan Heidloff, Hermann Zumdieck, 
Rudi Kunze, Lars Mitteldorf und Rüdiger Uhle (oben)

Die Geehrten auf 
zum Bierholen
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des Kugelfanges erfolgt in den nächsten
Tagen, so daß zum Schützenfest das Prinzen-
und Königsschießen ohne Probleme ablaufen
kann.

In diesem Jahr findet am 25. Mai das Batail-
lons-Fußballturnier des Arbeitskreises Jugend
(AKJ) - unter Schirmherrschaft von Schützen-
könig Andreas Bröckling - weder einen Tag
nach dem Hofball, noch auf Muttertag statt,
dafür erstmals im Maspern-Sportzentrum. Der
Reinerlös des 13. Turniers fließt in diesem Jahr
der Aktion „Hilfe für krebs- und schwerstkran-
ke Kinder e.V.“ zu. Das Finale des  Jungschüt-
zenturniers gewinnen die Maspern mit 2 : 1
gegen die Heide, das Spiel um den dritten
Platz entscheiden die Kämper mit 3 : 0 gegen
die Western.. Beim Ü30-Turnier setzen sich die
Kämper gegen die Maspern durch, Dritter
werden die Western. Bester Torschütze wird
Michael Tölle von den Maspern, der das Elf-
meterschießen mit Heiko Bannat von den
Kämpern - beide haben in den Spielen fünf
Treffer erzielt - mit 3 : 2 für sich entschied. Das
Ehrenspiel Hofstaat - mit Teamchef Andreas
Bröckling - gegen Stadtrat - mit Teamchef Bür-
germeister Heinz Paus - endet mit 4 : 2. Alt-
Bürgermeister Willy Lüke leitet dieses Spiel
als Unparteiischer. Die sportliche Leitung liegt
erstmals in den Händen von Marc Böger, die
Gesamtorganisation bei Batailonnsjungschüt-
zenmeister Christian Nolden.

PBSV-Ehrenmitglied Heinrich Lengeling
erhält am 26. Mai aus der Hand von Landrat
Dr. Rudolf Wansleben das Verdienstkreuz am
Bande des Verdienstordens der Bundesrepu-
blik Deutschland, insbesondere wegen seiner
Verdienste um den PBSV und der Königsträ-
ßer-Kompanie als Hauptmann und Ehren-

hauptmann.
Nach dem Eröffnungsturnier am Donnerstag
findet nach mehr als 20 Jahren (1982) vom 13.
bis 15. Juni auf dem Schützenplatz wieder ein
Reitturnier mit internationaler Beteiligung
statt. An allen Tagen spielt das Wetter mit, so
daß bei sommerlichen Temperaturen rund
12000 Gäste (nach offiziellen Angaben) den
Weg zum Schützenplatz finden. Im nächsten
Jahr soll es eine Fortsetzung des Turniers
geben, entweder am gleichen Wochenende -
eine Woche vor dem Chio in Aachen - (Volker
Wulff, En Garde) oder erst im Herbst  (Mei-
nolf Päsch, Pesag).

Am 27. Juni können Bataillonsjungschützen-
meister Christian Nolden und Marc Böger
als sportlicher Leiter des 13. Jungschützen-
Fußballturniers an Marita Neumann, Vorsit-
zende der Aktion „Hilfe für das krebs- und
schwerstkranke Kind e.V.“ und an Dr. Wolf-
gang Storm als einem der Leitenden Ärzte der
Kinderklinik im St. Vincenz-Krankenhaus an
der Husener Straße  einen Scheck in Höhe von
1.400 Euro überreichen, den Erlös des Turniers
am 25. Mai.

Auf der Bataillonsversammlung vor dem
ersten Ausmarsch am 27. Juni um 19.00 Uhr
im Bereich der Maspern-Kompanie nimmt
Oberst Dr. Andreas Jolmes seinen
Jahresrück blick zum Anlaß, auf die Regelung
mit dem Finanzamt einschl. des neuen
Abrechnungsmodus zwischen Bataillon und
Kompanien sowie auf das Reitturnier und den
wiederhergestellten Schießturm hinzuweisen.
Hinsichtlich der diversen Gerüchte erklärt er,
er selbst, Oberstleutnant Matthias Stute und
Rendant Willy Steffens ständen im März 2004
zur Wiederwahl zur Verfügung. Der Oberst
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Ob „Unser großes Fischbüffet“, „Kulinarisch rund um’s Mittelmeer“, 
„Viva Mexiko“, „Sizilianischer Abend“ oder „Thailändischer Abend“ –
Ihr Abendessen wird garantiert zu einem Erlebnis der besonderen Art.

Geniessen Sie die landestypischen Spezialitäten vom kalt/warmen Büffet 
zum Preis von E 27,80 pro Person – jeweils inkl. Rot- und Weißwein.

Interessiert? Wir informieren Sie gerne über weitere Aktionen und Termine 
und senden Ihnen auf Wunsch auch unseren aktuellen Kulinarischen Kalender.

Rufen Sie uns an!

Restaurant Chalet im Arosa Hotel (separater Eingang)
Westernmauer 38 · Tel.: 05251/1280

Küchen-Öffnungszeiten: 12.00-14.00 / 18.30-22.30 Uhr
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Verdienstorden 2. Klasse für
Wolfgang Meier, Bernhard Moor,
Theo Ulmes und Karl-Heinz Ulbrich

Verdienstorden 1. Klasse für
Feldwebel Franz-Josef Tewes
und Schießoffizier Franz Schinke

Die Mutter der Kompanie: Jetzt geht’s an die 
Unteroffiziere – Lochzange oder scharfes Werkzeug?
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bemängelt die geringe teilnahme von Offizie-
ren und Schützen an der Messe für die ver-
storbenen Schützenbrüder. Sollte es bei dieser
geringen Beteiligung bleiben, könnte man
auch auf die Gedenkmesse verzichten. Batail-
lonsjungschützenmeister Christian Nolden
lobt in seinem Bericht die gute Jugendarbeit in
allen fünf Kompanien, erwähnt die diversen
Veranstaltungen der Arbeitskreises Jugend im
PBSV und weist darauf hin, daß am Familien-
tag am 31. August der Jungschützenkönig erst-
mals unter dem Schießturm ermittelt werden
wird. Er mahnt aber auch an, daß zu wenige
Offiziere an den Veranstaltungen der Jung-
schützen teilgenommen haben trotz der im
letzten Jahr zugesicherten Unterstützung. Bei
herrlichstem Sommerwetter nehmen rund
500 Schützenbrüder am ersten Ausmarsch
teil.

Am Morgen des 3. Juli wird Diözesanadmini-
strator und Weihbischof Hans-Josef Becker
von Papst Johannes Paul II. zum neuen Erz-
bischof von Paderborn ernannt. Die Amtsein-
führung wird am Sonntag, den 28. September,
erfolgen.

Zum zweiten Ausmarsch am 4. Juli treffen
sich die Schützenbrüder um 19.00 Uhr
zum dritten Mal auf dem Marktplatz, um

von dort mit Unterstützung der Heide- und
Maspern-Musikzüge zum Schützenplatz zu
marschieren, wie immer in Zivil. Es nehmen -
offensichtlich wegen des schlechten Wetters -
deutlich weniger Schützenbrüder teil als beim
ersten Ausmarsch. Der Dr.-Auffenberg-Weg -
bisher Schützenweg ab Greiteler Straße bis
zum Löwentor - wird in Beisein von Bürger-
meister Heinz Paus durch die Familie Auffen-
berg feierlich eingeweiht.

Das 144. Schützenfest findet vom 11. bis
zum 14. Juli statt, in diesem Jahr mit
wechselndem Wetter an allen Tagen.

Nach dem wolkenbruchartigen Regen am
Samstag während des Rundganges des Tros-
ses durch die Kompanien muß am Sonntag-
mittag die Bataillonsspitze den Beschluß fas-
sen, wieder einmal auf den Schützenmarsch
durch die Stadt zu verzichten. Der nach der
Schützenmesse im Dom einsetzende Dauer-
regen hört den Tag nicht mehr auf. Die Para-
de findet trotzdem statt. Am Montag kann bei
sommerlichen Temperaturen marschiert wer-
den.

Am Freitagabend der Zapfenstreich: die
Kämper-Kompanie als Zapfenstreich-
Kompanie macht nach dem Antreten

bei Hauptmann Walter Schäfers ihrer Schüt-
zenkönigin Claudia Berendes, Greiteler Weg,
ihre Aufwartung. Anschließend wird bei Schüt-
zenkönig Andreas Bröckling am Erlenweg ein
kleiner Imbiß eingenommen. Danach wird
zum Paderborner Rathaus marschiert. Dort
findet der Große Zapfenstreich unter zahlrei-
cher Teilnahme der Paderborner Bevölkerung
statt. Im Anschluß an den Zapfenstreich finden
sich auf Einladung der Kämper-Kompanie und
der Libori-Galerie zahlreiche Bürgerinnen und
Bürger, sowie Schützenbrüder in Zivil und
Uniform auf dem Kamp zu einem Abtrunk ein.
Gleichzeitig hat die Western-Kompanie zum
Western-Treff in den Biergarten der Gaststätte
„Sagebuiiken“ in der Westernstraße mit sehr
großem Erfolg eingeladen. Die Königsträßer-
Kompanie lädt wie im Vorjahr nach dem Zap-
fenstreich zum „Königsträßer-Treff“ ins Brau-
haus ein, die Maspern-Kompanie zum
Maspern-Treff ins Vertico.
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Neue Unteroffiziere Marco Baezol, 
Sven Brüggemeier und Werner Hoffmann

Neue Sergeanten sind Friedhelm Deppe 
und Andreas Bröckling (Linkes Bild)

Auch hier mußte Bier geholt werden

PADERBORNER BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN
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Am Schützenfestsamstag tritt das Bataillon wie
im vergangenen Jahr nicht um 15:00 Uhr auf
dem Marktplatz an, sondern bereits um 14:30
Uhr auf dem Rathausplatz. Hierdurch kommt
das Bataillon rund 45 Minuten früher auf dem
Schützenplatz an, so daß der Troß für den
Besuch der Kompanien mehr Zeit hat.

Am Samstag werden nach dem Gedenken an
unsere verstorbenen Schützenbrüder - Oberst
Dr. Andreas Jolmes nennt alle Verstorbenen
des Bataillons und nimmt die Jubiläums-
Ehrungen vor.

Schülerprinzessin ist Sinje Knorrenschild
(Maspern-Kompanie) und Jungschützenprinz
Sebastian Reike (Western-Kompanie).

Wie im vergangenen Jahr werden der Hohe
Bruderschaftsorden und das Silberne Ver-
dienstkreuz, sowie der Orden für 25- und 40-
jährige Mitgliedschaft erst in den Kompanie-
bereichen verliehen, ebenso auch das Batail-
lonsverdienstkreuz in Gold und Silber.

Beim anschließenden Rundgang ging Oberst
Dr. Andreas Jolmes ausführlich auf das Jah-
resmotto „Tradition hat Zukunft“ ein.

Am Sonntag wird die Schützenmesse um 8.00
Uhr im Hohen Dom musikalisch gestaltet
durch die Buker Husaren und Christian Nol-
den an der Orgel. Am Nachmittag fand ab
15.00 Uhr auf dem Schützenplatz das soge-
nannte Prinzen-Schießen folgendes Ergebnis:
Hermann Sperbel (59), Verwaltungsrat der
Western-Kompanie, um 15.07 Uhr mit dem
16. Schuß Kronprinz, Ralf Papenkordt (38),
Unteroffizier der Kämper-Kompanie, um 15.14
Uhr mit dem 24. Schuß Apfelprinz und Lothar

Schulz (61), Platzmajor der Königsträßer-
Kompanie, um 15.44 Uhr mit dem 83. Schuß
Zepterprinz. Zumindest beim Prinzenschießen
hat sich der restaurierte Schießturm mit dem
neuen Kugelfang bewährt.

Am Abend heißt es dann nach der Parade
Abschied nehmen für den Hof 2003/2003 mit
Schützenkönig Andreas Bröckling und Schüt-
zenkönigin Claudia Berendes an der Spitze.

Am Montag war während des Frühstücks eines
der wichtigen Themen die Aspiranten um die
Würde des neuen Schützenkönigs: genannt
werden insbesondere Prof. Dr. Sigmar Bor-
nemann (Western), Clemens Westhoff
(Kämper) und Josef Wiemers und Werner
Müseler (Maspern). Begeisternde Empfänge
in allen fünf Kompanien insbesondere für Erz-
bischof Hans-Josef Becker mit stehenden
Ovationen, aber auch für Bürgermeister Heinz
Paus und Landrat Dr. Rudolf Wansleben
sowie für Altbürgermeister Willi Lüke. Bei der
Heide ernennt Oberst Dr. Andreas Jolmes
Leutnant Wolfgang Brink zum Bataillons-
Chauffeur.

Neuer Schützenkönig wird Bataillonsschießof-
fizier Andreas Kneer (40) von der Königsträ-
ßer-Kompanie. Um 14.33 Uhr beendet er mit
dem 159. Schuß treffsicher den fairen Wett-
streit mit Leutnant Prof. Dr. Siegmar Borne-
mann, Western-Kompanie, Unteroffizier Chri-
stian Chognitzki, Heide-Kompanie, und Ser-
geant Clemens Westhoff, Kämper-Kompanie.
Der neue Schützenkönig ist unverheiratet,
wohnhaft Tegelweg 32 a, und ist von Beruf
Einrichtungsberater bei der Firma Küchenstu-
dio Heger. Seine Residenz will der Schützen-
könig am Tegelweg 32 a nehmen. Andreas
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Die Jungschützen und der Nachwuchs am Schützenfest-Sonntag unter dem Schießturm

Western-Verwaltungsrat Kronprinz Hermann Sperbel,
Apfelprinz Ralf Papenkordt und Zepterprinz Lothar Schulz
mit Königsträßer-Hauptmann Ludger Konersmann

KKÖNIGLICHEÖNIGLICHE
HHOHEITENOHEITEN
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Kneer erhält bei der Proklamation den Beina-
men „Der Sonnenkönig“.

Die Auslosung der Kompanie-Marschfol-
ge ergibt folgendes Ergebnis: 1. Kom-
panie als Königs-Kompanie Königsträ-

ßer-Kompanie, 2. Kompanie Kämper-Kompa-
nie, 3. Kompanie Maspern-Kompanie, 4. Kom-
panie als Zapfenstreich-Kompanie Western-
Kompanie und 5. Kompanie als Fahnen-Kom-
panie Heide-Kompanie. Zum Standartenträger
wird Unteroffizier Ulrich Kneer und zum
Königsoffizier Verwaltungsrat Wolfgang Stock
ernannt.

Am Abend dann die Parade zu Ehren
des neuen Hofes: die Schützenkönigin
trägt ein  Kleid aus handgewebter

Dupon-Seide in rotem Jaspis mit einer broka-
tähnlichen Stickerei im Oberteil, die Zeremo-
nienmeisterin ein rot-grün changierendes
Kleid aus Seidentaft und die Hofdamen Klei-
der in champagner mit Stola. Die Kleider der
Königin und Zeremonienmeisterin sind von
den beiden Damen selbst gefertigt.

Karin Könsgen geborene Stickling, geboren
am 3. November 1964, verheiratet Guido
Könsgen, Leutnant der Western-Kompanie, ist
Friseurin im Salon Klaholt-Heiermeyer. Das
Ehepaar Könsgen hat drei Kinder: die Söhne
Sven-Alexander (18) und Maximilian (10)
und Tochter Eva-Maria (6). Die neue Schüt-
zenkönigin kommt aus der Güterloher Schüt-
zenfamilie Stickling, ihr Ehemann aus der
Paderborner Schützenfamilie Könsgen. Sie hat
reichlich Hoferfahrung: 1982/83 war sie Hof-
dame und 1990/91 war ihr Ehemann Kron-
prinz. 

Gesa Elisabeth Claes geborene Abel, geboren
am 23. August 1959, verheiratet mit Rechtsan-
walt Manfred Claes, ist selbst ebenfalls
Rechtsanwältin. Das Ehepaar Claes hat drei
Kinder: Tochter Catharina (12) und die Söhne
Leonard (8) und Stephan (5). Die neue Zere-
monienmeisterin hat reichlich Schützenerfah-
rung gesammelt in Dortmund, Langeland,
Erpentrup und Hohenbreden, und zuletzt
auch Hoferfahrung im Hofstaat des Schützen-
vereins Langeland.
Führender Zeremonienmeister ist Manfred
Bannenberg, ebenfalls Western-Kompanie.
Der sogenannte Junge Hof setzt sich zusam-
men aus den Hofdamen Claudia Fallaschek,
Christina Herting, Marion Höcker, Ann-
Katrin Lengeling, Jennifer Nötges, Stepha-
nie Pieper und Anna Rempe, sowie den Hof-
herren Thomas Brockmann (Königsträßer)
und Torsten Gröning, Stefan Heidloff, Ralf
Koppe, Stephan Lütkemeier, Sebastian
Reike und Jörg Schmidt (alle Western).
Pagen sind die Kinder der neuen Schützenkö-
nigin und Zeremonienmeisterin. Im Jahre
2003 Maximilian Könsgen und Leonard
Claes und 2004 Eva-Maria Könsgen und Ste-
phan Claes. Die beide ersten erhalten aus der
Hand von Oberst Dr. Andreas Jolmes den
Pagen-Orden.

Um 22.45 Uhr endet dann das diesjähri-
ge Schützenfest offiziell mit dem Feu-
erwerk, für Musikauswahl und Feuer-

werkskomposition verantwortlich Susanne
Filter, traditionell mit musikalischer Unterma-
lung - „Radetzky-Marsch“ von Johann Strauß
(Vater), „Hymne of the Hero“ von John Willi-
ams, „Golden Eye“ (James Bond) mit Tina
Turner und „Olmympic Fanfare“ von John Wil-
liams -, abschließend das Deutschlandlied.
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Noch etwas Ruhe – vor dem Sturm...

Hohe Auszeichnung für Oberst Günther Hecker aus
Wewer – Verdienstorden der Sonderklasse verbunden 
mit der Ehrenmitgliedschaft in der Western-Kompanie

Ehrenunteroffizier der Western-Kompanie und 
ein Steuerrad: Erzbischof Hans-Josef Becker

Da war es noch nicht entschieden – Wer schießt den Vogel ab?
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Damit Sie den Kopf für berufliche Erfolge frei haben, gibt es den Sparkassen-Erfolgsplan – Ihr indi-
viduelles Finanzkonzept, das alle Fragen rund ums erste selbst verdiente Geld klärt und dafür sorgt,
dass auch auf dem Konto alles wie von selbst läuft. Mehr dazu in Ihrer Geschäftsstelle oder unter
www.sparkasse-paderborn.de.
Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Wenn Sie Karriere machen,
sollte es auch Ihr Geld tun.



An den Liborifeierlichkeiten am Samstag, 26.
Juli, mit der Aussetzung des Libori-Schreins,
am Sonntag mit der Prozession und der Pro-
zession und Reposition des Libori-Schreins am
Dienstag, nehmen jeweils die Schützenbrüder
aller fünf Kompanien in großer Zahl teil. Am
Sonntag nach der Prozession wird wie in den
vergangenen Jahren wieder in Auffenbergs
Biergarten (Michael Löhr) bei den Anwesen-
den, insbesondere Schützenbrüdern,  in die-
sem Jahr durch Rendant Willy Steffens und
Adjutant Martin Filter gesammelt, in diesem
Jahr für die Mutter des vor kurzem ertrunke-
nen Kindes (eine gemeinsame Aktion von
Michael Löhr und Erhard Harlinghausen.

Das Bezirkskönigsschießen des Bezirks-
verbandes Paderborn-Stadt am 9.
August in Benhausen bringt folgendes

Ergebnis: Bezirkskönig wird Andreas Kneer,
PBSV, Lars Kühner, Wewer, wird Kronprinz,
Ralf Papenkordt Apfelprinz und Lothar
Schulz Zepterprinz, beide PBSV. Damit wird
zum zweiten Mal das Bezirkskönigsschießen
durch ein Vogelschießen ausgetragen.

Das Jugendkönigsschießen am Sonntag-
mittag, den 31. August, erstmals unter
der Vogelstange, wird ein voller Erfolg

und soll auch im nächsten Jahr stattfinden.
Jungschützenkönig wird Andreas Koppe,
Western-Kompanie, mit dem 312. Schuß. Zep-
terprinz wird Gilbert Jüttner, Kämper-Kompa-
nie (45.), Apfelprinz Andreas Brandhoff (49.)
und Kronprinzessin Alice Konersmann
(254.), beide Königsträßer-Kompanie.
Am selben Tag ist wieder ab 15 Uhr der Fami-
lientag des PBSV auf dem Schützenplatz, in
diesem Jahr ohne die Unterstützung von
Radio Hochstift. 

Am Bundeskönigsschießen am 13./14. Sep-
tember in Xanten nehmen in diesem Jahr mit
mehr als 100 Schützenbrüder des PBSV deut-
lich weniger als in früheren Jahren teil (kleine-
re Abordnungen der Heide- und Kämper-
Kompanie sowie größere der drei anderen
Kompanien), einschließlich des kompletten
Hofstaates mit dem Königspaar Andreas
Kneer und Karin Könsgen an der Spitze.
Unter Führung von Presseoffizier Hartwig Pie-
per und den Hauptleuten Ludger Koners-
mann,  Königsträßer-Kompanie, Heiner Kaiser,
Western-Kompanie, und Norbert Löseke,
Maspern-Kompanie, ist der PBSV einmal mehr
einer der größten teilnehmenden Vereine.

An der Amtseinführung von Erzbischof
Hans-Josef Becker am Sonntag, den
28. September, stellen 520 Schützen-

brüder des PBSV mit Schützenkönig Andreas
Kneer und Oberst Dr. Andreas Jolmes an der
Spitze den Ordnungs- und Ehrendienst.

Eine Abordnung von rund 40 Schützenbrü-
dern aus allen fünf Kompanien nehmen am
12. Oktober mit Schützenkönig Andreas
Kneer und Schützenkönigin Karin Könsgen
an der Spitze an der Jubiläumsveranstaltung
des Bundes der Historischen Schützenbruder-
schaften aus Anlaß des 75jährigen Bestehens
in Köln teil.

Am 11. November Sitzung des Bataillonsvor-
standes im Fahnensaal des Schützenhofes als
Etatsitzung des PBSV: Der Etat für 2002 und
der von Rendant Willy Steffens aufgestellte
Etatentwurf für 2004 werden einstimmig
genehmigt. 2003 soll nach dem Willen des
Vorstandes ein Internationales Reitturnier auf
dem Schützenplatz stattfinden. Auf Vorschlag
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der Zeremonienmeister soll die Hoffeier am
Schützenfestmontag entfallen, die hierdurch
eingesparten Kosten fließen in die Zapfen-
streichfeier im Rathaus, so dass damit auch
der Hofball weiter gefeiert werden kann.

Am 15. November feiert die Western-Kompa-
nie im ausverkauften Hanse-Saal des Schüt-
zenhofes ihre dritte Paderborner Herbst- und
Vereidigungsgala. Zu den Klängen der Tanzka-
pelle „Daniel Ligges & Band“ können zusam-
men mit dem gesamten Hofstaat knapp 400

Jetzt ist es entschieden: Seine Majestät Andreas Kneer, Ihre Majestät Karin Könsgen, Zeremonienmeister 
Manfred Bannenberg und Zeremonienmeisterin Gesa Claes bei der Abnahme der Parade auf dem Thron

Die Western-Damen sorgten bei der Parade mit roten 
und gelben Blumen für den richtigen Durchgang 
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Ballgäste das Tanzbein schwingen und sich
vom klassischen und modernen Gesang der
bekannten Paderbornerin Melanie Howard
verzaubern lassen. Durch das Programm führt
der 5. Leutnant der Western-Kompanie, Prof.
Dr. Siegmar „Siggi“ Bornemann. Haupt-
mann Heiner Kaiser ernennt Schützenkönig
Andreas Kneer zum Ehrenunteroffizier der
Western-Kompanie.

Am 16. November findet die Gedenkmesse für
die verstorbenen Schützenbrüder des PBSV
und für die verstorbenen Mitglieder des
Paderborner Männer-Chores um 9:45 Uhr in
der Busdorf-Kirche statt, erstmals zelebriert
durch den Pfarrer der St. Liborius-Gemeinde,
Propst Dr. Elmar Nübold. Auch in diesem
Jahr nehmen nur wenige Schützenbrüder an
der Messe teil, insbesondere auch sehr weni-
ge Offiziere trotz des nochmaligen und ein-
dringlichen Appells vom Oberst während der
Etatsitzung. Nach der Messe begeben sich die
Fahnenabordnungen aller fünf Kompanien
zur Kranzniederlegung am Rikus-Mahnmal,
Busdorfwall, wie an jedem Volkstrauertag.

Am 24. November findet um 11 Uhr im
Jugendraum des Schützenhofes die
Siegerehrung des Herbstliborischie-

ßens statt. Schützenkönig Andreas Kneer und
Oberstleutnant Matthias Stute verleihen mit
Unterstützung der Bataillonsschießoffiziere die
Auszeichnungen, Urkunden, Medaillen und
Pokale.

In seinem traditionellen Weihnachts-Brief
erinnert Oberst Dr. Andreas Jolmes zunächst
daran, dass die Schützenbrüder sich auf die
Nachhaltigkeit der Werte besinnen, geradezu
leben, um gesellschaftliche Stabilität zu errei-

chen, und dies auch durch Harmonie und
Freude geschafft haben. Er erinnert an die
Ernennung des neuen Paderborner Erzbi-
schofs Hans Josef Becker, der ein Garant sei
für die Fortsetzung des guten und vertrauens-
vollen Verhältnisses zwischen dem Bischofs-
stuhl von Paderborn und den Paderborner
Schützen. Er weist auf die Neuauflage des
Reitturniers auf dem Schützenplatz hin. Der
Oberst appelliert an die Gemeinsamkeit der
Schützenbrüder insbesondere in Hinblick auf
die im nächsten Jahr anstehenden Kompanie-
und Bataillonswahlen, zu denen man antreten
solle im Bewusstsein, dass alle dem PBSV die-
nen wollen. Er dankt allen Schützenbrüdern,
die als aktive Offiziere im März ausscheiden,
und all denen, die bereit sind, sich zur Wahl
zur Verfügung zustellen, und so durch ihr
ehrenamtliches Engagement keineswegs
selbstverständliche Freiräume ausfüllen. Der
PBSV lebe vom Mitwirken und Mitgestalten
der Mitglieder, wodurch sich die Qualität des
Vereins bestimme. So orientiere sich auch das
neue Jahresmotto „Brüderlich mit Herz und
Hand“ an diesen Aspekten. Man müsse bereit
sein zum Ausgleich untereinander, Fähigsein
zum Kompromiß und zur Tolerierung auch
sogenannter Randgruppen. Aufgabe der
Schützenbrüder sei der humane Umgang mit-
einander, auch im Sinne der Erfüllung morali-
scher Wertevermittlung.

Rendant Willy Steffens gibt die Mitglie-
derzahlen bekannt: Heide 800 (zzgl. 56
Zweitmitglieder), Kämper 609 (65 ZM),

Königsträßer 590 (104 ZM), Maspern 752
(152 ZM) und Western 756 (51 ZM). Somit
hat der PBSV derzeit insgesamt 3.507 Mitglie-
der (zzgl. 428 Zweitmitglieder).
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• Klimaanlagen in vielen Ibis Hotels.
• Anschlußmöglichkeiten für Ihr Modem in allen Zimmern.
• Die 15-Minuten-Servicegarantie: nur Ibis löst kleine Probleme in 15 Minuten, 

ansonsten laden wir Sie ein.
• Wir sind seit 2003 ISO 9001 zertifiziert.
• Nur mit der Ibis Club-Karte: Selbst profitieren und der Chef spart 10%!
• Uns wirft nichts aus der Bahn: Vergleichen Sie Ibis doch mal mit Ihrem Top-Hotels!
• Leckeres kleines Frühstück für Langschläfer und Frühaufsteher (4-6 Uhr und 10-12 Uhr, 

Wochenende 11-12 Uhr).

SO VIEL 
SERVICE FÜR
SO WENIG 
GELD:

SIE WOLLEN NIE MEHR WOANDERS ÜBERNACHTEN

Reservieren in 19 Ländern Europas: www.ibishotel.com und www.accorhotels.com

® Europäischer Marktführer und weltweites Unternehmen
im Hotel- und Dienstleistungssektor



WESTERN-HAUPTLEUTE
1879 BIS 1909

Im Western-Heft zum Schützenfest 2003 hatte
ich bei der Vorstellung der Western-Hauptleute
des vorigen Jahrhunderts angekündigt, die
noch verbleibenden Kompanie-Chefs Hugo
Recknagel und Josef Meckel gesondert vorzu-
stellen. Hauptgrund für die Verschiebung der
Vorstellung war, dass mir noch einige Daten
fehlten, um sie so umfangreich wie möglich
vorstellen zu können. Mit Hilfe verschiedener
Stellen ist es gelungen, wenigstens die Grund-
daten zu sichern. So seien die Porträtskizzen
nun nachgeholt.
Hugo Recknagel, Westernhauptmann von
1900 bis 1906, wurde am 18.August 1855 in
Paderborn geboren. Über seine Ausbildung
konnte ich nichts ermitteln. In den Bürgerver-
zeichnissen des 19. Jahrhunderts wird er als
Kaufmann geführt, wobei als Adresse „Ketten-
platz 16“ angegeben wird. Dort befand sich die
Gaststätte Recknagel, die vermutlich vorher
eine Verwandte betrieb, von der Recknagel die
Gastronomie dann (wohl nach 1900) über-
nommen hat. In dieser Zeit (und auch bereits
viele Jahre zuvor) spielten Gastwirte im PBSV
eine nicht unerhebliche Rolle. Wird Recknagel
bis 1906 in dem genannten Verzeichnis  als
Gastwirt geführt, so folgt dann die Bezeich-
nung „Rentner“, die durchaus eine andere
Bedeutung als heute haben kann. Darunter
kann man auch einen Privatier verstehen, der
von seinem Vermögen lebte. 1908 wohnte Rek-
knagel am Anfang der Borchener Straße (Nr. 2
a), von wo er 1910 in die Wilhelmstraße Nr. 1
verzog, den heutigen Le-Mans-Wall. Nach dem
1. Weltkrieg war er dann am Markt 11 gemel-
det. Verheiratet war er mit Maria Peters aus
Mönchengladbach; offensichtlich blieb die Ehe
kinderlos, denn die Meldekarte im Stadtarchiv

vermeldet keine weiteren Namen. Am 4. Janu-
ar 1935 ist Recknagel in Paderborn gestorben.
Hugo Recknagel konnte auf eine erfolgreiche
Schützenkarriere zurückblicken. Schon sein
Vater war von 1873 bis 1879 Verwaltungsrat der
Western, und bald darauf finden wir den Sohn
in den Offiziersrängen des Vereins. Seine Lauf-
bahn begann er als Feldwebel (1888 bis 1897),
woran sich das Hauptmannsamt (1897 bis
1906) anschloss. Aber auch darüber hinaus
stellte er sich zur Übernahme von Funktionen
im Verein zur Verfügung, denn von 1906 bis
1920 war er Platzmajor, um dann noch als Ver-
waltungsrat (1920 bis 1923) zu amtieren. Nach
dieser Amtszeit wurde er am 1.Juni 1923 zum
44.Ehrenmitglied des Vereins ernannt, denn er
hatte nunmehr 35 Vorstandsjahre aufzuweisen,
eine Ehrung, die Recknagel sicher verdient
hatte.
Hauptmann Josef Meckel wurde am 7. März
1868 in Paderborn geboren. Auch über seine
Jugendjahre und die Berufsausbildung konnte
ich nichts in Erfahrung bringen. Die Meldekar-
te vermerkt als Berufsangabe „Kaufmann“; ver-
mutlich hatte er mit Textilien zu tun. Er wohnte
in unmittelbarer Nähe seines Vorgängers Hugo
Recknagel, denn die Meldekarte gibt seine
Adresse mit „Kettenplatz 20“ (heute: Marien-
platz) an. Sein Vater war der Färber Wilhelm
Meckel; getauft wurde Meckel am 16. März
1868 in der Marktkirche. Verheiratet war er mit
Elisabeth Kaufmann; aus der Ehe gingen drei
Töchter hervor. Im Mai des Jahres 1909 verzog
die Familie nach Gelsenkirchen, von wo sie
Ende 1910 nach Dortmund weiterzog. Gründe
für den Umzug waren nicht zu ermitteln,
jedoch dürften diese im beruflichen Umfeld
Meckels liegen. Die Meldeverzeichnisse in
Dortmund werden wieder etwas konkreter,
denn dort wird 1912 eine Textilfirma „Meckel
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und Söhne“ genannt, was deshalb verwundert,
weil Meckel nur Töchter, jedoch keine Söhne
hatte. Denkbar ist, dass später noch Söhne
geboren wurden, die auf der Paderborner Mel-
dekarte nicht mehr verzeichnet sind. Die
Paderborner Meldekarte schließt mit dem Weg-
zug 1909 ab. Es könnte aber auch sein, dass
Meckel einen Paderborner Firmennamen aus
der Generation seines Vaters verwendet hat.
1914 ist der Firmenname in Dortmund geän-
dert worden, denn sie heißt jetzt „Meckel und
König“, die nach einer weiteren Anmerkung
„vornehme Damenmode“ vertrieb. Letztmalig
genannt wird Meckel im Bürgerverzeichnis
Dortmunds von 1928, während der Eintrag
1930 „Witwe Elisabeth Meckel“ lautet. Vielleicht
kann ich das genaue Todesdatum noch auf
einem anderen Weg ermitteln.
Auf verschiedenen Wegen habe ich versucht,
Meckels Todesdatum präzise zu ermitteln. Da
mir seine letzte Anschrift in Dortmund bekannt
war, fragte ich beim zuständigen Pfarramt
(Propstei) in Dortmund an, ob Meckel im dor-
tigen Sterbeverzeichnis zwischen 1928 und
1930 auftaucht. Von dort wurde mir mitgeteilt,
es lasse sich kein Eintrag feststellen. Denkbar
ist aber auch, dass er noch einmal umgezogen
ist und in einer anderen Pfarrei gestorben ist.
Ende November 2003 hatte Stadtarchivar Rolf-
Dietrich Müller eine weitere Spur gefunden,
jedoch stellte sich sehr bald heraus, dass es
sich bei dieser Person um einen jüngeren Bru-
der Meckels (Alois) handelte, der 1875 in
Paderborn geboren und 1964 in Bad Godes-
berg gestorben ist. Dieser Bruder erhielt in der
Taufe verschiedene Vornamen, darunter auch
den Namen „Josef“, was zu der Verwechslung
führte. Auf Anraten des Bad Lippspringer Stan-
desbeamten und Neuhäuser Schützenhaupt-
mannes Michael Pavlicic habe ich auf Anfra-

gen beim Dortmunder Standesamt verzichtet,
da derartige Anfragen nur bei naher Verwandt-
schaft bearbeitet werden. Eine letzte Spur fand
ich im Taufregister der Marktkirchpfarrei,
wonach die älteste Tochter Meckels Elisabeth
(geb. 1896) am 20. Juni 1925 einen Ferdinand
Kaiser geheiratet hat, was jedoch nicht in der
Marktkirche geschehen ist, da im Trauregister
der Pfarrei ein entsprechender Hinweis fehlt.
Somit muss das Todesdatum Meckels vorläufig
offen bleiben.
Meckel war auch im Paderborner Vereinsleben
sehr rührig. 1897 trat er in die Harmonie-
Gesellschaft ein; vor allem aber war er Mitglied
im PBSV, wo er rasch aufstieg. Mit 37 Jahren
taucht sein Name erstmalig in den Vorstandsli-
sten auf. Von 1900 bis 1903 war er Western-
Leutnant, um dann von 1903 bis 1906 als Ober-
leutnant zu fungieren. Seine Schützenkarriere
schloss er von 1906 bis 1909 als Western-
Hauptmann ab; dann fehlt sein Name aus den
genannten Gründen in den Vorstandsverzeich-
nissen. Ob er dem Verein nach dem Umzug
weiterhin angehörte, war ebenfalls nicht zu
ermitteln.
Während der weiteren Arbeit an der für das
Jubiläum geplanten Festschrift habe ich weite-
re Personaldaten im Stadtarchiv und den Kir-
chenbüchern überprüft. Somit kann ich entge-
gen meiner ursprünglichen Absicht, die Haupt-
leute nur des 20. Jahrhunderts vorzustellen,
diese bis zur Konsolidierung des Vereins beim
Amtsantritt des Kommandeurs Wilhelm Löffel-
mann vorstellen. Daher ergibt sich für die
Western-Hauptleute vor Hugo Recknagel fol-
gende Reihenfolge:
Hauptmann war von 1879 bis 1885 der Gast-
wirt Eduard Güniker. Güniker lebte vom 6.
April 1834 bis zum 15. Februar 1885 und starb
an einem Nierenleiden. Verheiratet war er mit
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Emilie Recknagel, und damit war er ein Ver-
wandter (Onkel oder Schwager) des späteren
Hauptmannes Hugo Recknagel. Er betrieb die
Gastwirtschaft am Kettenplatz 16 (= Marien-
platz 16), wo heute das Residenz-Theater steht.
Ihm folgte 1885 der Hauptmann Heinrich
Kaufmann, der nach der Meldekarte Dekora-
tionsmaler und Tapetenhändler war. Sein
Betrieb befand sich in der Rosenstraße. Gebo-
ren am 16.September 1836, starb er am 18.Sep-
tember 1903. Bereits von 1879 an war er Ver-
waltungsrat, um dann von 1885 bis 1891 als
Hauptmann zu amtieren. Sein Sohn war der
spätere Hauptmann Wilhelm Kaufmann (1935
bis 1950), der der Verfasser der Festschrift von
1931 gewesen ist. 1894 wurde Heinrich Kauf-
mann 25. Ehrenmitglied des Vereins.
Ihm folgte im Hauptmannsamt von 1891 bis
1897 der Kaufmann Rudolf Ullner. Hierzu sind
einige Anmerkungen erforderlich:
Der im Western-Heft 1981, S.49 genannte
Hauptmann Adam Bade kann deshalb nicht in
Frage kommen, weil er außerhalb des Western-
bezirkes wohnte. Er war Wirt und Metzger und
wohnte in der Heiersstraße, die zum Maspern-
bezirk gehört. Auch der dort genannte Apen
(gemeint: Bernhard Apen) war kein Western-
Hauptmann, sondern von 1879 bis 1882 König-
sträßer-Hauptmann; Apen wohnte in der Müh-
lenstraße und war von Beruf Bäckermeister.
Der außerdem dort genannte Berger (gemeint:
August Berger) war Königsträßer-Hauptmann
und 1831 Mitbegründer dieser Kompanie. Ber-
ger war dort Hauptmann von 1852 bis 1860
(evtl. bis 1863). August Berger war von 1860
bis 1862 Kommandeur des Vereins. Der dann
genannte „C. Berger 1862 – 1867“ ist dessen
Sohn Carl Berger, der nie Kommandeur des
Vereins gewesen ist, dem Vater aber später im
Königsträßer-Hauptmannsamt folgte. Aufge-

führt sein müsste dagegen unter den Kom-
mandeuren für den Zeitraum 1862 bis 1867 der
Bierbrauer Konrad Hillemeyer, dessen Braue-
rei zwischen der Westernstraße und der Franzi-
skaner-Mauer lag.
Rudolf Ullner, geboren am 5. April 1846 in
Paderborn, stammte aus einer schon damals
sehr angesehenen Kaufmannsfamilie, deren
Geschäft in der Westernstraße 41 lag, wo die
Familie auch wohnte. Seit 1892 war er Ratsherr
und seit 1902 auch Magistratsmitglied Ausweis-
lich der vorhandenen Vorstandsverzeichnisse
hat Ullner kein anderes Vorstandsamt verse-
hen, so dass er 1891 direkt in das Hauptmanns-
amt gewählt wurde. 1894 und 1897 erfolgte die
Wiederwahl; er scheint das Amt aber noch im
Jahre 1897 an Hugo Recknagel weitergegeben
zu haben. Aus seiner Ehe gingen vier Kinder (2
Söhne, 2 Töchter) hervor, von denen die älte-
ste Tochter Maria (geb. 1874) im Jahre
1894/95 an der Seite von König Carl Predeek
als Königin amtierte. Das nahm Ullner zum
Anlass, dem Verein zum Schützenfest 1895 für
das Königspaar ein silbernes Hofbesteck zu stif-
ten, das Juwelier August Schlamann gefertigt
hatte. Aus Anlass des 75. Jubiläums des Vereins
1906 trat Ullner erneut als Stifter hervor, denn
er stiftete der Western-Kompanie einen Silber-
pokal, aus dem der jeweilige König den Ehren-
trunk nehmen sollte. Im Jubiläumsjahr 1906
wurde Rudolf Ullner zum 34. Ehrenmitglied
des Vereins ernannt. Knapp 69 Jahre alt, starb
Ullner nach kurzem Krankenlager am 3. Okt-
ober 1914 in seiner Heimatstadt. Der Nachruf
vom 5. Oktober 1914 im „Westfälischen Volks-
blatt“ rühmt seinen Einsatz zum Wohl der
Stadt, im Vereinsleben, den beruflichen Stande-
sorganisationen und in caritativen Aufgaben.

Klaus Zacharias
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Einladung4. Paderborner

Herbst- und
Vereidigungs-Gala
der Western-Kompanie

Wir erwarten Sie am

Samstag, 20. November 2004
um 20 Uhr, im festlich geschmückten 
Hanse-Saal auf dem Schützenplatz.

Zum Tanz spielen

Daniel Ligges und Band

Sie erwartet ein

Interessantes, kurzweiliges
Begleitprogramm
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